
Donnerstag, den 12.01.2012Donnerstag, den 12.01.2012 KW 02/2012KW 02/2012

Besuchen Sie uns auch im Internet
unter www.duermentingen.de

Kriegerjahrtag / Volkstrauertag
Samstag, 14. Januar 2012

Totengedenken

Kriegsvater

Es liegt vor mir,
dein Foto.

Es ist nicht viel,
aber die einzige Erinnerung.

Immer wieder muss
ich es betrachten.

Wir hätten uns sicher
wunderbar verstanden,

sind uns so ähnlich,
es sollte nicht sein.

Aber träumen werde ich stets
von einer Zeit mit dir,

die es nie gegeben hat.

(Annegret Kronenberg)

Ablauf:
9:15 Uhr Alle Vereine und Gruppierungen treten vor dem Rathaus an 
9:30 Uhr  Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche St. Joannes Dürmentingen 

Danach findet die Ehrung der Kriegstoten, vermissten und verstorbenen Kriegsteilnehmer 
vor dem Ehrenmal auf dem Friedhof statt. 
Im Anschluss gemeinsamer Marsch der Fahnenabordnungen und der Musikkapelle zum 
Schützenhaus 

12:00 Uhr Mittagessen 
ca. 13:30 Uhr Hauptversammlung der Krieger- und Soldatenkameradschaft 

Die gesamte Bürgerschaft ist recht herzlich von der katholischen Kirchengemeinde, der Krieger- und 
Soldatenkameradschaft und der bürgerlichen Gemeinde zur Teilnahme an dem Gottesdienst und der 

anschließenden Gedenkfeier auf dem Friedhof eingeladen. 
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Notdienst der Apotheken
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 24 Stunden Not-
fallbereitschaft von 08.00 bis 08.00 Uhr durchgeführt.
Z = Zusatzdienst

Der Notdienstplan ist auch im Internet unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de abrufbar

13.01. Marien-Apotheke Ertingen
 Krähbrunnenstr. 5, Tel. 07371/6225
14.01. Apotheke Selbherr Bad Saulgau 
 Werderstr. 6, Tel. 07581/8799
15.01. Stadt - Apotheke Mengen
 Hauptstr. 94, Tel. 07572/6788
16.01. Apotheke St. Michael Hohentengen
 Steige 12, Tel. 07572/711588
17.01. Kreuz Apotheke Mengen
 Hauptstr. 60, Tel. 07572/8035
18.01. Götz’sche Apotheke Ostrach
 Hauptstr. 29, Tel. 07585/615
Z Stadt – Apotheke Hayingen
 Karlsplatz 3, 07386/97110
19.01. Apotheke am Marktplatz Riedlingen
 Am Marktplatz 15, Tel. 07371/93510
20.01. Kanzach-Apotheke Dürmentingen
 Riedlinger Str. 5, Tel. 129333
21.01. Donau Apotheke Riedlingen
 Hindenburgstr. 10, Tel. 07371/93260
22.01. Alte Apotheke Bad Schussenried
 Wilh. Schussenstr. 23, Tel. 07583/847
Z Antonius Apotheke Bad Saulgau
 Oberamteistr. 1, Tel. 07581/7301
23.01. Apotheke St. Michael Hohentengen
 Steige 12, Tel. 07572/711588
24.01. Kur Apotheke St. Florian Bad Buchau
 Schussenrieder Str. 17, Tel. 07582/3581
25.01. Stadt Apotheke Bad Buchau
 Marktplatz 23, Tel. 07582/91184
26.01. Storchen Apotheke Herbertingen
 Hauptstr. 24, Tel. 07586/1460

Alle Angaben ohne Gewähr!

 

Ärztlicher Notfalldienst 

Für die Zuständigkeit des Notfalldienstes ist allein 
der Wohnort des Patienten maßgebend und nicht 
der Praxisort des Hausarztes.

Für die Gemeinden Dürmentingen, Riedlingen, 
Unlingen, Zwiefalten und Langenenslingen:

(0180) 192 92 52

Für die Gemeinde Ertingen:

(0180) 192 92 66

Für die Gemeinden Uttenweiler, Betzenweiler und 
Bad Buchau:

(0180) 192 92 53

Dauer des Notfalldienstes:
Wochentags 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr morgens
Mittwochs 12.00 Uhr bis 08.00 Uhr Donnerstag
Samstag, Sonntagund Feiertage  
  08.00 Uhr bis 08.00 Uhr nächsten Tag

Kinderärztlicher Notdienst
für den Landkreis Biberach und Teile des Alb-Donau-
Kreises. Bitte beachten Sie die Hinweise in der örtlichen 
Presse!

(0180) 192 93 43

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Bezirk Bad Saulgau, Riedlingen und Umgebung

(01805) 911 650 (0,14 €/min)

Notrufe/Notdienste
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Am Sonntag, den 15. Januar 2012 findet im Schützenhaus ein 
Binokelturnier statt. 

 
Beginn: 13.30 Uhr 

Einsatz: 5€ 
 

Gespielt werden 3 x 15 Spiele nach jeweiliger Tischauslosung. 
 

Die ersten Dreiplatzierten erhalten einen Geldpreis,  
zusätzlich erhalten alle Teilnehmer einen Sachpreis. 

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!!! 

 
Also, alle Freunde des Binokels auf ins Schützenhaus! 

 
Die Schützengilde Dürmentingen  

wünscht allen Teilnehmern einen schönen und  
vergnüglichen Mittag und vor allem viel Glück! 

Impressum

Herausgeber:

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:

Herstellung und Vertrieb sowie

Verantwortlicher für denAnzeigenteil:

Energieberatung vor Ort
Die nächsten Beratungstermine der Energieagentur 
Biberach im Rathaus in Riedlingen fi nden statt am: 

19.01.2012 und 02.02.2012
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der 
Telefonnummer 07371/18321

Postpoint PS Dürmentingen

Postservice-Filiale, Stammstraße 24, (Bäckerei Kapp)

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag      08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen
 

 Öffnungszeiten des Rathauses
 Vormittags: 
 Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
 Nachmittags: 
 Mittwoch von 14.00 bis 19.00 Uhr

 Die nächsten Heimatnachrichten   
 erscheinen am

 Donnerstag, 26.01.2012
 Donnerstag, 09.02.2012

Abendsprechstunden der Ortsvorsteher

Ortschaftsverwaltung Heudorf
Ortsvorsteher Schmid:
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Hailtingen
Ortsvorsteher Schlegel:
Freitags von 19.00 bis 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
 Freitags im Winter    von 14.00 bis 17.00 Uhr 
    im Sommer   von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 Samstags      von 09.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Müllumladestation Unlingen
Montag, Mittwoch, Freitag
und Samstag             von 09.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Freitag           von 13.00 bis 17.00 Uhr

Bei Rückfragen Tel. 07371/8411

Restmüll
Die nächste Müllabfuhr fi ndet am 
Montag, 23.01.2012 statt.

Papiertonne
Der nächste Abfuhrtermin fi ndet 
am Montag, 19.01.2012 statt.

Schornsteinreinigung in Heudorf und 
Hailtingen
In Heudorf wird ab 23.01.2012 und in Hailtingen ab 
26.01.2012 die Schornsteinreinigung durchgeführt.

Bez.-Schornsteinfegermeister Sauter

Begegnungstag der Seelsorgeeinheit in 
Ertingen am 15. Januar 2012, 14 bis 17 Uhr
Ab 14.00 Uhr heißen wir Sie im Abt-Bischof-Spies-Haus bei Glühwein, 
Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Beisammensein herzlich 
willkommen.

Programm in der Pfarrkirche St. Georg

14.00 Uhr: Krippenführung  
Wir machen uns auf Spurensuche an der Ertinger Krippe

15.00 Uhr: Meditation  
unter Anleitung können wir zur Ruhe kommen und spüren 
unserem inneren Frieden nach

16.00 Uhr: Krippenführung  

Aus den Dürmentinger Pfarreien kann an einem Sternmarsch nach 
Ertingen teilgenommen werden. Ein Fahrdienst ist ebenfalls 
eingerichtet:

Dürmentingen: Abmarsch der Wanderer um 12.45 Uhr an der Kirche.
Fahrdienst: Herr Bernd Miller, Tel.: 44482
Hailtingen: Abmarsch der Wanderer um 12.30 Uhr am Kindergarten.
Fahrdienst: Frau Lüke, Tel.:13358
Heudorf: Abmarsch der Wanderer um 12.45 Uhr an der Kirche.
Fahrdienst: Frau Fisel, Tel.: 4924

Herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde.
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Bericht der Gemeinderatssitzung 
vom 19.12.2011

(wö) Die 8. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft mit dem Themenbereich 
„Sondergebiet Spitzäcker“ (das von der Gemeinde 
Dürmentingen kurzfristig eingebracht wurde), die 
Schlussrechnungen für die Sanierung des Schuldachs, 
der sanitären Anlagen im Kindergarten in Heudorf und 
der Sektionaltore im Feuerwehr-gerätehaus waren 
ebenso Beratungsgegenstand wie ein Baugesuch, der 
Bericht der Sitzung des Energieteams vom 30.11.2011 
und die Sperrzeitverkürzung für die Fasnet 2012 
beraten.

Erfreulicherweise hatten sich zur Jahresabschluss-
sitzung, zu der die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung weihnachtlich dekoriert hatten, eine 
ansehnliche Zahl von interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern eingetroffen. Bürgermeister Wolfgang Wörner 
begrüßte besonders Frau Dittrich und Frau Minsch von 
der Schulleitung unserer Grundschule, sowie Frau Klara 
Seifert für den Kirchengemeinderat Heudorf.

Joelina Maria Traub, Tochter der 
Stefanie Maria Traub geb. Wolske 
und des Dietmar Josef Traub aus 
Dürmentingen am 11.12.2011 in 
Riedlingen.

Gabriel Bode, Sohn der Oxana 
Bode geb. Pavlov und des 
Alexander Bode aus Dürmentingen 
am 19.12.2011 in Riedlingen.

Herrn Josef Jutz aus 
Dürmentingen, der am 17.12.2011 
in Ertingen verstorben ist.

Herzliche Anteilnahme!

Die Gemeindekasse Dürmentingen erinnert an folgende Zahlungstermine 2012:

Wasser- u. Abwassergebühren
Endabrechnung 2011 fällig im Laufe des 1. Quartals 2012
1. Vierteljahresrate 2012 fällig am 15.04.2012
2. Vierteljahresrate 2012 fällig am 15.07.2012
3. Vierteljahresrate 2012 fällig am 15.10.2012

Hundesteuer 2012 fällig am 15.02.2012

Wichtiger Hinweis:
Wer im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der 
Haltung oder nach dem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich anzuzeigen. Wer dieser 
Anzeigepfl icht nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig und kann mit einer Geldbuße belangt werden. Wir bitten 
deshalb alle Hundehalter, die ihrer Meldepfl icht noch nicht nachgekommen sind, dies umgehend nachzuholen. 

Grund- und Gewerbesteuer
1. Vierteljahresrate 2012   fällig am 15.02.2012    3. Vierteljahresrate 2012   fällig am 15.08.2012
2. Vierteljahresrate 2012   fällig am 15.05.2012    4. Vierteljahresrate 2012   fällig am 15.11.2012

Grundsteuer 
(Jahreszahler) fällig am 01.07.2012

Wichtiger Hinweis:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner 
bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den 
Steuerübergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und 
Erwerber.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei verspäteter Zahlung Säumniszuschläge und Mahngebühren nach 
den gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden.

Bitte erteilen Sie uns eine Abbuchungsermächtigung, damit diese ausbleiben.

Auskunft erteilt Ihnen: Frau Bergheimer, Tel.: 07371 / 9507 – 12
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prozessorientiertes Instrument zur Handhabung der 
planungsrechtlichen Möglichkeiten durch den Gemeinderat 
zu haben. Selbstverständlich wird die Energieagentur und 
die Firma Beck Naturgas GmbH auch in diesem Verfahren 
mit einbezogen sein.

Danach wurde über die Sanierung des Westfl ügels der 
Schule in Dürmentingen berichtet. Bürgermeister Wörner 
informierte, dass die formelle Bauschlussabnahme noch 
nicht erfolgt ist, weil im Moment noch das Thema mit der 
Akustik geklärt wird. Des Weiteren wurde auf die Zahlen und 
Fakten der Vorlage der Verwaltung verwiesen. Insgesamt 
ergab sich eine Abrechnungssumme von 282.652,95 €. 
Dabei sind die komplette Dacheindeckung, Gerüstarbeiten, 
Elektroarbeiten, Trockenbauarbeiten, Putz- und 
Stuckarbeiten sowie ein Wärmedämmverbundsystem 
und Flaschnerarbeiten umgesetzt worden. Zusätzliche 
Ausgaben ergaben sich im Rahmen der Vorgaben 
des Gemeinderats für die Fenster in der Westseite, 
Kleinmaterial für Eigenleistungen des Bauhofs, 
Zugangstür und Brandschutztür, Statik, Architekt und 
Baugenehmigung. Dem standen auf der Einnahmenseite 
Zuschüsse aus dem Zukunftsinvestitionsprogramm mit 
111.939,00 €, aus dem Ausgleichsstock mit 80.000,00 
€, als Mietentschädigung PV-Anlage mit 35.001,00 € 
und 14.000,00 € aus dem Schulbudget gegenüber. Der 
verbleibende Gemeindeanteil für die Maßnahme belief 
sich auf 41.712,95 €.
Der Gemeinderat billigte die Schlussrechnung und 
bedankte sich bei der Verwaltung, den Handwerkern 
und besonders auch beim Bauhof für die umgesetzten 
Arbeiten.

Dann wurde über die Sanierung der sanitären Anlagen 
im Kindergarten Heudorf berichtet. Hier war man nach 
dem Doppelhaushalt mit Ausgaben von 16.000,00 € 
ausgegangen. Die jetzt vorliegende Schlussrechnung 
für das Material und die Handwerkerkosten beliefen 
sich auf 9.179,26 €. Besonders hervorgehoben wurde 
das ehrenamtliche Engagement der Heudorfer Väter 
und Mütter, die in die Maßnahme rund 280 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit in den Sommerferien eingebracht 
haben.

Dadurch war auch die Optimierung der Planung (mit 
entsprechender Kosteneinsparung) möglich. Der 
Gemeinderat folgte daher dem Vorschlag der Verwaltung 
und des Ortsvorstehers von Heudorf, Herrn Gerhard 
Schmid, dass man die verbleibenden Mittel im Haushalt 
2012 für die Errichtung eines neuen Klettergerüsts im 
Außenbereich verwenden will und beschloss neben der 
Annahme der Abrechnung auch die Zweckbindung von 
rund 6.800,00 € für dieses Vorhaben. Hier hatte sich im 
Rahmen der Gemeinderatsklausur im November auch 
Handlungsbedarf gezeigt, nachdem das alte Klettergerüst 
entsprechend marode und in die Jahre gekommen ist.

Dann wurde die Schlussrechnung für die Sektionaltore 
beim Feuerwehrgerätehaus vorgestellt. Hier ergab 
sich eine Abrechnungssumme von 20.524,67 €, die 
durch einen Zuschuss aus der Infrastrukturpauschale mit 
15.394,00 € fi nanziert wurde und von der Gemeinde noch 
einen Eigenanteil von 5.130,67 € bedurften.

Im Rahmen der Bürgerfragestunde wurde Markus 
Hagmann um die Präsentation des Planungsvorhabens 
für das Gebiet „Spitzäcker“ gebeten.
In einer Powerpoint-Präsentation stellte er die derzeit 
vorhandene Biogasanlage, die im Schwerpunktbereich mit 
Mais betrieben wird, dar und die von der Familie Hagmann 
geplanten Erweiterungsschritte in der nahen und fernen 
Zukunft.
Besonders ist dabei, dass die Erweiterung der Anlage auf 
den Betrieb mit Grüngutverwertung, Rindermist und Gülle 
erfolgen soll, so dass hier einerseits eine bedarfsorientierte 
Nutzung der Substrate und eine Abkehr von der einseitigen 
Maisnutzungsorientierung gegeben sein wird.
Der Gemeinderat zeigte sich für diese Präsentation und 
Einführung sehr dankbar und nahm von der Möglichkeit 
der Rückfragen regen Gebrauch.

Dann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungs-gemeinschaft Riedlingen wurde 
diskutiert. Insbesondere wurde über den Verfahrensstand 
der 8. Änderung bezüglich der Gemeinden Altheim 
und Uttenweiler informiert. Des Weiteren zeigte sich 
Bürgermeister Wolfgang Wörner sehr dankbar, dass es bei 
den Kollegen möglich war, die kurzfristige Einbeziehung 
des „Sondergebiets Spitzäcker“ zu ermöglichen, so dass 
im jetzigen Verfahren die fl ächennutzungsplanmäßige 
Fortschreibung gegeben ist. Der Gemeinderat diskutierte 
den Themenbereich sehr ausführlich. Anhand von 
Planunterlagen wurde die Fortschreibung dargelegt, 
außerdem unterbreitete die Verwaltung einen Vorschlag 
zum Tausch der Flächen. Hier soll auf eine Teilfl äche 
im Baugebiet „Tautenösch“ fl ächennutzungsplanmäßig 
verzichtet werden (Hanglage) und dafür die zusätzlichen 
2,4 ha im Gebiet „Spitzäcker“ einbezogen werden.

Weiterhin wurde über den Behördentermin zu dem Thema 
vom 14.12.2011 berichtet. Hier waren insbesondere 
Vertreter des Landratsamts, bezüglich Immissions-, 
Naturschutz und Wasserrecht, sowie Vertreter der 
Baurechtsbehörde mit vertreten, so dass die Grobthemen 
Abstimmung fanden und die weiteren Vorgehensschritte 
fi xiert werden konnten. Insbesondere ist die Einbeziehung 
des Regierungspräsidiums in dem gesonderten 
Genehmigungsverfahren zu beachten und seitens der 
landwirtschaftlichen Belange Hygienevorgaben, die 
eine enge Abstimmung zwischen dem vorhandenen 
Schweinemastbetrieb und der Anlagenerweiterung 
erfordern.

Vom Gemeinderat wurde besonders positiv die offene 
Umgehens- und Verfahrensweise zwischen allen 
Beteiligten gesehen, insbesondere die Einbeziehung des 
Nachbars schon bei den frühzeitigen Planungsschritten.
Dies wurde auch von der Verwaltung nochmals verdeutlicht 
und lobend hervorgehoben.

Der Gemeinderat folgte dann dem Beschlussvorschlag 
der Verwaltung und wird sich in den ersten Sitzungen 
des neuen Jahrs sehr umfänglich mit der Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans befassen. 
Parallel hierzu wir die Verwaltung mit der Bauherrschaft 
einen Durchführungsvertrag erarbeiten, um hier ein 
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Auch hier wurde von der Feuerwehr in ca. 50 
Stunden Eigenleistung die Höhenangleichung selbst 
vorgenommen. Der Gemeinderat war der Auffassung, dass 
die eingesparten Mittel (vom Gemeinderat waren 7.300,00 
€ für den gemeindlichen Eigenanteil als Höchstrahmen 
vorgegeben), dem Projekt weiter zugutekommen sollen. 
Es wurde daher beschlossen, der Feuerwehr den Betrag 
mit rund 2.200,00 € zur Außengestaltung zur Verfügung 
zu stellen.
Bürgermeister Wolfgang Wörner bedankte sich beim 
Gemeinderat für dieses deutliche Zeichen und sprach 
seine Zuversicht aus, dass man mit der Feuerwehr über 
die Gestaltung der Außenfassade diskutieren wird und 
eine Umsetzung sicher im Jahr 2012 wieder in gutem 
gemeinsamen bürgerschaftlichen Engagementssinn 
ermöglicht.

Dann wurde kurz über die Sperrzeitverlängerung 
am 17.02.2012 beraten und die Rechtsverordnung 
beschlossen. Auf die gesonderte Bekanntmachung wird 
verwiesen.

Der Gemeinderat beriet dann die Bauantragsstellung 
für die Errichtung eines Einfamilien-Wohnhauses 
mit Einliegerwohnung und Doppelgarage auf Flst. 
Nr. 140/10, Maierwiesenweg 2, 88525 Dürmentingen. 
Hier wurden Befreiungen vom Bebauungsplan wegen 
des Stauraums vor der Garage, der EFH, des privaten 
Pfl anzangebots und einer Überschreitung der Baugrenze 
und der geringfügigen Gebäudehöhe einvernehmlich 
zugestimmt. Das Nachbaranhörungsverfahren läuft 
derzeit noch.

Unter Punkt Verschiedenes wurde darüber berichtet, 
dass die Gemeinde Unlingen bezüglich des Energiehofs 
„Alte Landstraße“ die Kommune am Verfahren beteiligt.

Außerdem wurde bekannt gegeben, dass die neue 
Landesregierung mitgeteilt habe, dass die Aufstockung 
der Landesmittel für die Kleinkinderbetreuung jetzt Realität 
ist und dass im Jahr 2012 die Gemeinde nach §29c FAG 
mit einem Zuschuss für diesen Zweck von 36.537,00 € 
rechnen kann, dies entspricht einem Plus von 22.612,00 
€.

Weiterhin wurde der Waldwirtschaftsplan 2012 
kurz beraten. Hier ergibt sich ein wahrscheinlicher 
Einnahmeüberschuss von 140,00 € für die Gemeinde.

Danach wurde darüber berichtet und dies mit großer 
Zuversicht, dass der Kassenkredit auf Ende des Jahres 
auf null gestellt ist und wie vom Gemeinderat beschlossen, 
der Schuldenabbau und Rücklagenaufbau in den nächsten 
Jahren Priorität haben soll.

Anschließend wurde über die Info-Veranstaltung zum 
Thema „Windkraft“ am 17. Januar 2012 in Unlingen 
informiert, zu der die Bürgerschaft und der Gemeinderat 
recht herzlich eingeladen sind.

Des Weiteren gab Bürgermeister Wolfgang Wörner 
bekannt, dass in dieser Woche die Schlussabnahme 
für die Baumaßnahme der EnBW zur Sicherstellung der 

Stromversorgung und zur Optimierung des Netzes erfolgt 
sei. Er machte deutlich, dass die EnBW in der Gemeinde 
Dürmentingen rund 1 Millionen Euro in die Maßnahme 
umgesetzt hat und damit insbesondere die strommäßige 
Versorgung der Betriebe und Haushalte mittel- und 
langfristig abgesichert ist. Für den Bürgermeister ein 
klares Ja der EnBW zu ihren kommunalen Wurzeln und 
besonders zum ländlichen Raum in Oberschwaben.

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angeregt, dass 
die Verwaltung untersuchen möge, ob die Wasserablesung 
künftig mit entsprechenden Rücklaufzetteln durch 
Selbstablesung der Nutzer oder EDV-Möglichkeiten durch 
das Internet Alternative bietet.

Der Bürgermeister bedankte sich bei den Gemeinderäten 
für ihr überdurchschnittliches Bürgerschaftliches 
Engagement, sei es bei den Klausurtagungen, den 
Repräsentationsterminen bei örtlichen Veranstaltungen 
oder auch bei der Arbeit im Gemeinderat und wünschte allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern und allen Gemeinderäten 
und ihren Familien, sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung frohe Weihnachtstage und ein 
glückliches, vor allem gesundes 2012.

Nach dem offi ziellen Teil der Gemeinderatssitzung wurde 
unter den Gemeinderäten und einem Teil der anwesenden 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ein informeller Austausch 
bei Weihnachtsgebäck, Nüssen und entsprechenden 
Getränken gepfl egt.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
in Dürmentingen

Am Montag, 16. Januar 2012 fi ndet um 20.00 Uhr eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des 
Rathauses in Dürmentingen statt.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Bürgerfragestunde
2. Informelles Anhörungsverfahren zum Konzept zur Fort-

schreibung des Kapitels Windenergie im Regionalplan 
Donau-Iller / Änderung des Landesplanungsgesetzes
- Ermächtigung an die Verwaltung zur Abgabe der 

Stellungnahmen der Gemeinde gegenüber den 
beteiligten Planungsträgern in Abstimmung mit der 
Verwaltungsgemeinschaft

3. Renaturierung der Kanzach im Bereich Seelenwald / 
 Gewann Weilerried

- Information zur Antragstellung auf Fördermittel 
für Maßnahmen der Gewässerökologie nach den 
Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie

4. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen.

gez.
Wolfgang Wörner
Bürgermeister
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Donnerstag 19.01.2012 Freitag 08.06.2012 Donnerstag 25.10.2012 
Donnerstag 16.02.2012 Donnerstag 05.07.2012 Donnerstag 22.11.2012
Donnerstag 15.03.2012 Donnerstag 02.08.2012 Donnerstag 20.12.2012 
Freitag 13.04.2012 Donnerstag 30.08.2012 Donnerstag 17.01.2013 

 Donnerstag 27.09.2012 Donnerstag 14.02.2013 
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Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Donau - Riedlingen hat auf Grund von § 79 der GemO 
für Baden - Württemberg i.d.F. vom 03.10.1983 (Ges.Bl.S.577) in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit i.d.F. vom 16.09.1974 (Ges.Bl.S.408) und der §§ 6, 12, 16 und 17 der Verbandssatzung am 
06.12.2011 folgende     

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012

beschlossen:

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit     
 
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je      1.985.250,00 €  
 davon im Verwaltungshaushalt:        1.765.250,00 €  
 davon im Vermögenshaushalt:           220.000,00 €  

2. Den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  (Kreditermächtigungen) in Höhe von:        0 € 
     
3. Dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen in Höhe von:           0 € 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf:             250.000 € 

Betriebs- und Verwaltungskostenumlage
Haushaltstelle 1.0200.173000.0

Die Betriebs- und Verwaltungskostenumlage der Verbandsmitglieder gemäß § 17 
der Verbandssatzung wird festgesetzt auf:        1.762.750,00 €  
 
Davon entfallen auf: 

Gemeinde Anteil Anteil Anteil Anteil
Kläranlage Kläranlage PW, Sammler, RÜBs gesamt

I/2012 II/2012
Altheim 26.765,70 €                     42.538,30 €           40.050,17 €                     109.354,17 €         
Betzenweiler 8.112,67 €                       12.954,68 €           11.924,23 €                     32.991,58 €           
Dürmentingen 32.574,15 €                     51.279,93 €           50.457,30 €                     134.311,38 €         
Ertingen 65.384,68 €                     103.211,08 €         100.302,75 €                   268.898,51 €         
Hettingen 11.234,29 €                     17.884,53 €           16.704,80 €                     45.823,62 €           
Langenenslingen 40.660,50 €                     63.008,78 €           66.490,98 €                     170.160,26 €         
Riedlingen 158.414,03 €                   258.482,45 €         213.500,15 €                   630.396,63 €         
Unlingen 29.013,67 €                     47.035,12 €           40.175,58 €                     116.224,37 €         
Uttenweiler 6.521,97 €                       10.455,13 €           9.444,04 €                       26.421,14 €           
Allgäuland Käsereien 228.168,34 €                   -  €                               228.168,34 €         
Gesamt: 606.850,00 €                   606.850,00 €         549.050,00 €                   1.762.750,00 €      
     

Finanzkostenumlage

Die Finanzkostenumlage nach § 16 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Verbandssatzung wird nicht erhoben, weil kein Kredit 
aufgenommen wurde.  

Vermögensumlage

Die Vermögensumlage der Verbandsmitglieder nach § 15 Abs.2 in Verbindung mit § 14 
Abs.2 der Verbandssatzung wird festgelegt auf: 220.000 €     
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Bearbeitung von Baugesuchen
Durch Beschlussfassung des Gemeinderates am 
19.06.2000 wurde festgelegt, dass Baugesuche im Ge-
meinderat nur beraten werden, wenn diese rechtzeitig bei 
der Gemeindeverwaltung eingereicht wurden und offi ziell 
in die Tagesordnung aufgenommen werden konnten.
Wir veröffentlichen unverbindlich nachfolgend die bislang 
festgelegten Sitzungstermine:

16.01.2012, 13.02.2012, 19.03.2012, 16.04.2012, 
21.05.2012, 18.06.2012, 16.07.2012, 20.08.2012, 
17.09.2012,      15.10.2012,     19.11.2012,      17.12.2012

Bitte beachten Sie, dass die Bauunterlagen so rechtzeitig 
bei der Gemeindeverwaltung eingehen müssen, dass 
deren Aufnahme in die ortsübliche Bekanntgabe der 
Sitzung mit Tagesordnung möglich ist.
Abhängig vom Erscheinungstag der Heimatnachrichten 
(14tägig!) beträgt die Vorlaufzeit eine bzw. zwei Wochen 
(jeweils Montags!).
Ansonsten ist die Behandlung erst in der darauffolgenden 
Gemeinderatssitzung gewährleistet. Ausnahmen sind 
wegen Einhaltung des Öffentlichkeitsprinzips nach der 
Gemeindeordnung nicht möglich.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wegfall des Zentralversands der Steuervor-
drucke
Wie kommen Sie künftig zu den Vordrucken für Ihre 
Steuererklärung?

Die Erklärungsvordrucke für die Jahre ab 2011 
werden nicht mehr zugesandt. Die Möglichkeiten der 
elektronischen Übermittlung (ELSTER) und die Vielfalt 
der verfügbaren nichtamtlichen Vordrucke, aber auch 
die Unterschiedlichkeit der jeweils benötigten Vordrucke 
haben es nahe gelegt, den Zentralversand der Vordrucke 
endgültig einzustellen. Am besten reichen Sie Ihre 
Steuererklärung, wie schon bisher möglich, elektronisch 
ein. Das dazu benötigte Programm kann im Internet 
unter www.Elster-Formular.de heruntergeladen werden. 
Sie können es aber auch im „Service-Center“ Ihres 
Finanzamts kostenlos ab Februar 2012 als CD abholen.

Papierformulare erhalten Sie seit Mitte Dezember beim 
„Service-Center“ Ihres Finanzamts bzw. bei den Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen. Ferner können Sie viele 
Steuererklärungsvordrucke auch über das Formular-
Management-System des Bundesministeriums für 
Finanzen www.formulare-bfi nv.de herunterladen und 
ausdrucken.

220.000 €                        
220.000 €                       

Anteil in % Anteil in €
6,68 14.696,00
1,89 4.158,00
8,87 19.514,00
15,63 34.386,00
4,00 8.800,00
8,52 18.744,00
44,66 98.252,00
8,15 17.930,00
1,60 3.520,00

220.000,00 €
-  €                               

100,00 220.000,00 €
Allgäuland Käsereien

Gesamt

Betzenweiler
Dürmentingen

Hettingen
Langenenslingen

Riedlingen

Zwischensumme

Ertingen

Unlingen
Uttenweiler

Notstromversorgung
Gesamt

Altheim

Sammlerertüchtigung / Optimierung Betrieb Stauraumkanal

Gemeinde

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §4 Abs. 2 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Abwasserzweckverband 
Donau-Riedlingen geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
dieser Satzung verletzt worden sind. 
   
Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 21.12.2011 AZ 11-030.31/902.41/923.61 die Haushaltssatzung für voll-
ziehbar erklärt. Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 10.01.2012 bis einschließlich 23.01.2012 im Betriebsgebäude der 
Kläranlage Riedlingen öffentlich aus.    

   Riedlingen, 03.01.2012      gez. 
           Wolfgang Dahler  
           Verbandsvorsitzender  
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Der Landesfamilienpass - Gutscheinheft 2012
Liebe Eltern,
mit dem Landesfamilienpass können Sie mit Ihrer Familie, 
landeseigene Einrichtungen wie die staatlichen Schlösser, 
Museen und Gärten einmal jährlich unentgeltlich bzw. 
vergünstigt besuchen. Dies sind u.a. die Wilhelma in 
Stuttgart, das Schloss Heidelberg, das Blühende Barok in 
Ludwigsburg, das Landesmuseum für Technik und Arbeit 
in Mannheim, der Erlebnispark Tripsdrill, der Europapark 
und vieles mehr. 
Wer kann den o.g. Pass beantragen?
-  Familien mit mindestens drei kindergeldbechtigten Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben

-   Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigtem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben

-  Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind mit min. 50 v. H. Erwerbsminderung

-  Familien, die Harz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind, die mit ein oder zwei kindergeldberechtigten Kin-
dern in häuslicher Gemeinschaft leben

Bitte legen Sie uns  
- eine Kindergeldbescheinigung (Bescheid oder Konto-

auszug) 
- oder Schwerbehindertenausweis
vor. 
Sofern Sie bereits im Besitz eines Landesfamilienpasses 
sind, bitten wir Sie, diesen bei Abholung der Gutscheinkarte 
2012 mitzubringen.
Weitere Fragen zum Landesfamilienpass beantworten die 
Mitarbeiterinnen Ihres Bürgerservices gern (Tel. 07371/ 
9507-16, -17, -18, -20).

Ihre Gemeindeverwaltung
Finanzamt Biberach mit Außenstelle Riedlingen

Parken auf Gehwegen und in Wohngebieten
Leider müssen wir zum wiederholten Mal darüber 
berichten, dass parkende Fahrzeuge zunehmend 
Gehwege versperren. Egal ob in Wohngebieten oder auf 
Durchgangsstraßen – für manche Verkehrsteilnehmer 
scheinen die Grundregeln der Straßenverkehrsordnung 
was das Parken angeht in Vergessenheit geraten zu sein.

Danach ist Parken unzulässig 
1.  vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu 

je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten,
2.  wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkfl ächen 

verhindert,
3.  vor Grundstückseinfahrten und Grundstücksausfahrten, 

auf schmalen Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,
4.  über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo 

durch Zeichen 315 oder eine Parkfl ächenmarkierung 
das Parken auf Gehwegen erlaubt ist,

5.  vor Bordsteinabsenkungen.

Daneben gilt natürlich das allgemeine Rücksichtnah-
megebot, welches die StVO wie folgt beschreibt: „Jeder 
Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten, dass kein 
Anderer geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den 
Umständen unvermeidbar, behindert oder belästigt wird.“

Wir appellieren an alle Verkehrsteilnehmer, sich an diese 
Vorgaben zu halten – letztendlich auch im eigenen Inter-
esse (wer möchte denn gerne selbst von einem parken-
den Fahrzeug behindert werden?).
Aus verschiedenen Wohngebieten wurde in dem Zusam-
menhang bekannt, dass durch rücksichtsloses Parken 
nicht mehr gewährleistet ist, dass Rettungsfahrzeuge die 
Straße passieren können.
In solchen Fällen sehen wir uns zukünftig gezwungen, un-
ter Einschaltung der Polizei für Abhilfe zu sorgen.
Bitte tragen Sie durch entsprechendes Verhalten dazu 
bei, dass dieses Problem auch ohne solche Maßnahmen 
gelöst wird!

Ihre Gemeindeverwaltung  

Geschwindigkeitskontrollen
An folgenden Tagen wurden Geschwindigkeitskontrollen 
in unserer Gemeinde durchgeführt:

Am 11.11.2011 von 10:00 Uhr bis 12:05 Uhr in 
Dürmentingen-Hailtingen, B 312, OD
Gemessene Fahrzeuge: 382
Zahl der Überschreitungen: 2

Am 16.11.2011 von 06:49 Uhr bis 09:27 Uhr in 
Dürmentingen-Heudorf, L 275, OD
Gemessene Fahrzeuge: 340
Zahl der Überschreitungen: 6

Am 17.11.2011 von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Dürmentingen, L 275, OEG Kanzach
Gemessene Fahrzeuge: 308
Zahl der Überschreitungen: 35

Am 17.11.2011 von 18:39 Uhr bis 21:00 Uhr in 
Dürmentingen, L 275, OEG Riedlingen
Gemessene Fahrzeuge: 168
Zahl der Überschreitungen: 5

Am 22.11.2011 von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Dürmentingen, K 7537, OEG Betzenweiler
Gemessene Fahrzeuge: 129
Zahl der Überschreitungen: 3

Am 29.11.2011 von 10:28 Uhr bis 13:01 Uhr in 
Dürmentingen-Burgau, K 7539, OEG Dürmentingen
Gemessene Fahrzeuge: 91
Zahl der Überschreitungen: 16

Verpachtung
Die Gemeinde Dürmentingen verpachtet auf Gemarkung 
Hailtingen ein landwirtschaftliches Grundstück

Allmand Nr. 36    Flst-Nr. 952    Fläche 28 ar 81 m².

Interessenten können ein schriftliches Angebot bis 
spätestens Freitag, den 27.01.2012 um 19:00 Uhr im 
Rathaus in Hailtingen (Briefkasten) abgeben. 
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Veranstaltungskalender
Januar 2012/Februar 2012

Fr. 13.01.2012
Gesamtfeuerwehr
Hauptversammlung

Musikverein Hailtingen
Alteisensammlung

¾-Narren Dürmentingen
Vorverkauf Busfahrkarten, Ausgabe Laufbändel

Sa. 14.01.2012
Krieger- und Soldatenkameradschaft Dürmentingen 
Volkstrauertag und Kriegerjahrtag

Sportverein Dürmentingen
Skiausfahrt und Schneeschuhwanderung im 
Montafon

So. 15.01.2011
Schützengilde Dürmentingen
Binokelturnier

Kath. Kirchengemeinden 
Begegnungstag der Seelsorgeeinheit in Ertingen

Mo. 16.01.2012
Öffentliche Gemeinderatssitzung
Sitzungssaal im Rathaus Dürmentingen

Di. 17.01.2012
¾-Narren: Besprechung „Straßenfasnet“
Narrenstube

Fr. 20.01.2012
Fischereiverein Hailtingen
Hauptversammlung

Narrenverein ¾-Narren: Narra-raus-Fest
Narrenstube „Löwen“

So. 22. 01.2012
Narrenverein ¾-Narren und Schelmenzunft
Ausfahrt nach Neufra/Do.

Mo. 23.01.2012 - So. 29.01.2012
Kath. Seelsorgeeinheit
Ökumenische Bibelwoche

Di. 24.01.2012
Liederkranz Heudorf
Hauptversammlung

Fr. 27.01.2012
Sportverein Dürmentingen
Hauptversammlung

Musikverein Hailtingen
Hauptversammlung

Schützengilde Dürmentingen
Kreisschützentag

So. 29.01.2012
Narrenverein ¾-Narren und Schelmenzunft
Ausfahrt nach Obermarchtal zum Ringtreffen

Do. 02.02.2012
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Spiele Nachmittag im Johannessaal

Fr. 03.02.2012
Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Rathaus Heudorf

Sa. 04.02.2012
Narrenverein ¾-Narren
1. Gabel

So. 05.02.2012
Narrenverein ¾-Narren und Schelmenzunft
Ausfahrt nach Gammertingen

Sa. 11.02.2012
Narrenverein ¾-Narren
2. Gabel

Schelmenzunft
Ball der Vereine im DGH

So. 12.02.2012
Narrenverein ¾-Narren
Ausfahrt nach Reute

Mo. 13.02.2012
Öffentliche Gemeinderatssitzung
Sitzungssaal im Rathaus Dürmentingen

Do. 16.02.2012
Glombiger Donnerstag

Ha-No-Narren
〉 Fasnetseinstimmung beim DGH
〉 Hemadglonkerumzug
〉 Fasnetstreiben in den Lokalen

Schelmenzunft
〉 „Schellenübergabe“ an den Büttel
〉 Schülerbefreiung im Heim St. Josef
〉 Mittagessen in der Schelmenstube
〉 Kindergartenbefreiung
〉 Narrenbaum stellen und Hemadglonkerumzug
〉 Fasnet ausschellen mit dem Büttel anschließend 
 Hemadglonkerball

Narrenverein ¾-Narren
〉 Kindergarten- und Schülerbefreiung
〉 messen der Narrenlinde
〉 Mittagessen
〉 Umzug und Narrenbaumstellen
〉 Absetzen des Bürgermeisters
〉 Kinderball
〉 3. Gabel
〉 Narrenratssitzung

Fr. 17.02.2012
Schelmenzunft
Kinderball in der Schelmenstube
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Sa. 18.02.2012
Narrenverein ¾-Narren
1. Narrenball

Schelmenzunft
Umzug in Hailtingen

Ha-No-Narren
Umzug und Kinderball

So. 19.02.2012
Fasnetssonntag

Narrenverein ¾-Narren
Ausfahrt nach Dotternhausen

Schelmenzunft
>  Gottesdienst mit den Schelmen
>  Empfang in der Schelmenstube
>  Umzug nach Motto: „In den unendlichen 
 Weiten des Weltalls“
>  Vorstellung und Prämierung der Gruppen im 
 DGH

Ha-No-Narren
Fasnetsball Bräuhaussaal

Mo. 20.02.2012
Fasnetsmontag

Narrenverein ¾ Narren
Straßenfasnet, Motto: „Willkommen im Garten“
2.Narrenball

Schelmenzunft
Ausfahrt nach Bad Schussenried

Di. 21.02.2012
Fasnetsdienstag

Narrenverein ¾-Narren
Fasnetsverbrennen

Schelmenzunft
Ausfahrt nach Riedlingen
Fasnetsverbrennen

So. 26.02.2012
Kirchenchor und Liederkranz Dürmentingen
Winterwanderung

Pfarrer Dr. Häring: 
Tel.: 6474, Email: Peter.Haering@drs.de

Sprechstunde von Pfr. Häring im Pfarrhaus 
Dürmentingen: 18.01.2012 von 10.00 bis 10.30 Uhr.

Gemeindereferentin Frau Hoffmann: 
Tel.: 961622, Email: AHoffmann.Gem.Ref@gmx.de

Pfr. Dr. Jules Kienga:
Pfarrhaus Dürmentingen, Tel. 9279444
Email: Jules.Kienga@yahoo.fr

Sprechzeiten Pfarrbüro Dürmentingen
(zuständig auch für Hailtingen)
Donnerstag: 16.00 - 17.00 Uhr, Frau Mayer
Telefon:  6389 (privat 5714)

Sprechzeiten Pfarrbüro Heudorf
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr, Frau Holstein
Telefon:  6141 (privat 6429)

Öffnungszeiten Pfarrbüro Ertingen
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 11.30 Uhr und
  14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr
Telefon:  (07371) 6474, Fax: 129360
E-Mail:  KathPfarramt.Ertingen@drs.de

Kath. Kindergarten Dürmentingen
St. Johannes
Telefon: 07371 - 5289
Fax:          07371 - 9279442
E-Mail:     StJohannes.Duermentingen@kiga.drs.de

Kath. Kindergarten Sonnenschein Heudorf 
Telefon: 07371 - 6827
E-Mail:      KathKiga-Sonnenschein-Heudorf@email.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe
   Für alle Fragen stehen Ihnen unsere
   Einsatzleitung
   Angelika Schirmer, Tel. 07371/6433 und 
   Marita Künzelmann, Tel. 07371/9507-14 
   zur Verfügung.

Erwachsenenbildung lädt zum „Begegnungstag der 
Seelsorgeeinheit“
Im Jahr 2010 luden alle sechs Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit zu einem „Tag der offenen Kirche“. 
Dieser Tag soll zukünftig im Wechsel jeweils in einer 
anderen Gemeinde der Seelsorgeeinheit stattfi nden. 
Im kommenden Jahr ist dieser „Begegnungstag der 
Seelsorgeeinheit“ am Sonntag, 15. Januar 2012 von 14.00 
bis 17.00 Uhr in Ertingen. Hierbei ist folgendes Programm 
geplant:
14.00 Uhr Krippenführung
15.00 Uhr Andacht / Meditation
16.00 Uhr Krippenführung
Während der ganzen Zeit ist im Abt-Bischof-Spies-Haus 
Möglichkeit zur Begegnung und zum Gespräch bei Kaffee 
und Kuchen.
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Wer gerne nach Ertingen wandern möchte, hier die 
Abmarschzeiten und Treffpunkte: 
- Hailtingen: 12.30 Uhr am Kindergarten
- Heudorf: 12.45 Uhr an der Kirche
- Dürmentingen: 12.45 Uhr an der Kirche
Für Anfragen wegen einer Mitfahrgelegenheit stehen 
gerne zur Verfügung, in
- Hailtingen: Karin Lüke, Tel. 13 358,
- Heudorf: Marlies Fisel, Tel. 4924,
- Dürmentingen: Bernd Miller, Tel. 44 482.
Die Kirchengemeinderäte aller drei Dürmentinger 
Gemeinden hoffen, recht viele Gemeindemitglieder beim 
„Begegnungstag“ in Ertingen begrüßen zu können.

Sonntagseucharistie in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 14.01., 19.00 Uhr: Ertingen
Sonntag, 15.01., 8.30 Uhr: Erisdorf
Sonntag, 15.01., 10.15 Uhr: Binzwangen
Samstag, 21.01., 19.00 Uhr: Binzwangen
Sonntag, 21.01., 8.30 Uhr: Erisdorf
Sonntag, 21.01., 10.15 Uhr: Ertingen

Freitag, 13. Januar – Hl. Hilarius
08.15 Uhr  Rosenkranz
9.00 Uhr   Hl. Messe
    Gedenken für †Anton Widmann, †Josef und 
    †Anna Jutz
Samstag 14. Januar – Hl. Engelmar
09.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Gedenken an die Opfer 
    der Weltkriege („Kriegerjahrtag“)
Sonntag, 15. Januar – 2 Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr  Heilige Messe
14.00 bis 
17.00 Uhr Begegnungstag der Seelsorgeeinheit in 
    Ertingen
Dienstag, 17. Januar – Hl. Antonius Möchsvater in 
Ägypten
18.45 Uhr  Der Gebetskreis fährt gemeinsam nach 
    Heudorf zur Hl. Messe. Jeder, der mitfahren 
    möchte, ist herzlich eingeladen
Mittwoch, 18. Januar – Hl. Priska
16.30 Uhr  Rosenkranz
Freitag, 20. Januar – Hl. Fabian, Hl. Sebastian
08.15 Uhr  Rosenkranz
09.00 Uhr  Hl. Messe
    Stilles Gedenken
Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Uhr  Heilige Messe
Dienstag, 24. Januar – Hl. Franz von Sales
18.45 Uhr  Der Gebetskreis fährt gemeinsam nach 

Heudorf zur Hl. Messe. Jeder, der mitfahren 
möchte, ist herzlich eingeladen

Mittwoch, 25. Januar – Bekehrung des Apostel Paulus
16.30 Uhr  Rosenkranz
Donnerstag, 26. Januar – Hl. Timotheus und Titus
07.30 Uhr  Schülermesse

Freitag, 27. Januar – Hl. Angela
08.15 Uhr  Rosenkranz
09.00 Uhr  Hl. Messe

Altardienst der Ministranten 

Samstag, 14. Januar
Kettenaker Valentin – Muschalski Oliver
Weber Stefan – Riedmüller Thorsten
Weber Jutta – Brobeil Antonia
Sonntag, 15. Januar
Saiger Axel – Kettnaker Rico
Marquart Tamara – Stöhr Hanna
Kegel Lukas – Marquart Peter
Sonntag, 22. Januar
Sigg Peter – Mohn Marcell
Mohn Nadine – Miller Katharina
Sigg Marco – Ziegler Pia
Donnerstag, 26. Januar
Sailer Ralf – Ott Lea
Kegel Clarissa – Gobs Annalena

Krippenspiel 2011
Am heiligen Abend erfeueten die diesjährigen 
Erstkommunionkinder wieder die Gemeinde mit einem 
Krippenspiel. Sie machten in ihrem Spiel deutlich, dass 
Gott für alle Menschen, besonders für die die sich 
wertlos und klein fühlen, geboren worden ist. Unterstützt 
wurden die sieben Erstkommunionkinder von einigen 
Kindern des letzten Kommunionjahrgangs. Frau Haase 
mit ihrer Gitarrengruppe und die Jungmusiker des 
Musikvereins gestalteten den musikalischen Teil der 
Krippenfeier. Herzlichen Dank sei auch den Müttern der 
Erstkommunionkinder gesagt, die sich hier so engagiert 
haben.

Kollektenergebnisse
Adveniat              289,30 €
Sternsinger               3487,95 €
Weihnachtliedersingen         110,05 €
Ein herzliches ,,Vergelt`s Gott`` allen Spendern

Kerzen
In der Kirche können wieder Kerzen gespendet werden.
Herzlichen Dank auch für dieses Opfer.
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Begegnungstag der Seelsor geeinheit
Siehe unter „Gemeinsame Kirchliche Nachrichten“

Jahresausfl ug Kirchenchor St. Johannes Ev. 2011
Endlich war es soweit. Am 2. Adventssonntag startete der 
Kirchenchor Dürmentingen voller Erwartungen zu seinem 
zweitägigen Ausfl ug zum Salzburger Adventssingen. 
Nach kurzer Verzögerung ging die Fahrt bei trockenem 
und mildem Wetter los in Richtung Salzburg bis zu 
einer Autobahnraststätte, wo eine Kaffeepause mit 
selbstgebackenem Zopfbrot stattfand, welche die bis dahin 
ruhige Mannschaft belebte. Dann ging die Fahrt weiter 
bis zum zweiten Halt nach Oberndorf. Dort besuchten 
die Ausfl ügler die Stille-Nacht-Kapelle. In dieser Kapelle 
wurde das weltbekannte Weihnachtslied „Stille Nacht“ 
am 24. Dez. 1818 von Joseph Mohr und Franz Gruber 
uraufgeführt. Dass der Chor dort ein Lied zum Besten 
geben wollte war selbstverständlich. Doch leider ließ 
dies der sehr große Besucherandrang nicht zu und jeder 
konnte nur schnell einen kurzen Blick in der Kapelle 
erhaschen und musste diese dann sofort wieder verlassen, 
da diese nur 50 Personen fasst. Etwas enttäuscht, aber 
nicht minderer Stimmung, wurde die Fahrt fortgesetzt 
in Richtung Salzburg. Dort angekommen ging es zum 
Adventssingen. Nach einem kleinen Fußmarsch durch
Salzburg und den Weihnachtsmarkt trafen sich alle 
pünktlich um 14 Uhr mit großen Erwartungen im großen 
Salzburger Festspielhaus. Die Aufführung war grandios 
und alle lauschten gespannt und gerührt der dargebotenen 
Herbergsuche mit dem Titel „der Stern“ im alpenländischen 
Stil, mit eingefügten modernen Elementen. Die Chöre 
und die Solovorträge waren überwältigend. Der 
krönende Abschluss des Adventssingens bildete der 
„Andachtsjodler“. Der ganze Saal erhob sich von den 
Plätzen und wer konnte sang mit. Die weihnachtliche 
Gänsehautstimmung war somit erreicht. Nach diesem 
Erlebnis, mit noch viel Besinnlichkeit im Gepäck, wurde 
nochmals auf dem großen Weihnachtsmarkt gebummelt. 
Um 18 Uhr ging dann die Fahrt weiter mit dem Bus zum 
Hotel. Nach dem Abendessen saßen alle noch in fröhlicher 
Runde beisammen. Am Montag nach dem reichhaltigen 
Frühstück packten alle wieder ihre Koffer für die Heimreise. 
Doch vorher gab es noch eine Stadtführung durch die 
Salzburger Altstadt, wo es viel zu sehen gab. Zuerst 
wurde der 1614 erbaute Dom zu Salzburg besichtigt. 
In diesem gab der Chor noch ein Weihnachtslied zum 
Besten. Von allen bewundert wurde das Glockenspiel auf 
dem Residenzgebäude mit seinen 35 Glocken, welches 
der Jahreszeit entsprechend verschiedene Lieder spielt. 
So wurde der Chor von Tochter Zion begleitet, denn alle 
sangen unter freiem Himmel spontan mit. Anschließend 
ging es nochmals durch den Weihnachtsmarkt zum 
Mittagessen in den bekannten St. Peter Stiftskeller. 
Frisch gestärkt und mit etwas Wehmut im Gepäck hieß es 
wieder zurück in die Heimat. Nach einer angenehmen und 
ruhigen Fahrt kamen alle mit vielen Eindrücken wieder zu 
hause an.

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Uhr  Heilige Messe
14.00 bis 
17.00 Uhr Begegnungstag der Seelsorgeeinheit in 
    Ertingen
Mittwoch, 18. Januar – Hl. Priska
09.00 Uhr  Hl. Messe
    Gedenken für Josef Egle
Samstag, 21. Januar – Hl. Meinrad, Hl. Agnes
19.00 Uhr  Vorabendmesse zum 3. Sonntag im 
    Jahreskreis
Mittwoch, 25. Januar – Bekehrung des Apostels 
Paulus
09.00 Uhr  Hl. Messe

Altardienst der Ministranten

Sonntag, 15 Januar
Maria Reich – Antonia Schmid
Jasmin Leger – Raphael Schmid
Samstag, 21. Januar
Julia Münst – Clarissa Geisinger
Evelyn Witt – Christopher Witt  

Weihnachtsdank
Allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“, die sich in irgendeiner 
Form bei der Vorbereitung und Durchführung der 
Weihnachtsgottesdienste eingebracht haben. Für das 
Krippenspiel gilt unser besonderer Dank den beiden 
Erstkommunionkindern und den Ministranten mit ihren 
Anleiterinnen Julia und Carola Münst sowie Eva-Maria 
Nestelhut, sowie für die Gestaltung der Großbilder Ingrid 
Rettich. Ein weiterer Dank gilt dem Team, welches sich 
die Mühe machte, unsere Kirche in weihnachtlichem 
Glanz erstrahlen zu lassen. Ebenso danken wir dem 
Reinigungsdienst, den Organisten, den Ministranten, 
dem Familiengottesdienstteam den Wortgottesfeierleitern 
und dem Mesner-Team. Danke natürlich auch unseren 
Ministranten für die Mitgestaltung des Gottesdienstes am 
Erscheinungsfest mit der Aussendung der Sternsinger. 
Der Dank gilt hier natürlich auch ihren Betreuerinnen Ulrike 
Buck und Sandra Geisinger. Ihre Mühe und ihr Einsatz 
wurden mit dem stolzen Sammelergebnis von 753,58 € 
belohnt. Allen Spendern hierfür ebenfalls ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“. Der Erlös fl ießt der bundesweiten 
Sternsingeraktion unter dem Thema „Klopft an Türen – 
Pocht auf Rechte“ zu, mit dem Beispielland Nicaragua. Ein 
besonders herzliches „Vergelt’s Gott“ den Spenderinnen 
der Stoffe und der Näherinnen für die schönen neuen 
Gewänder der Sternsinger. Bei der Aktion „Licht für Aids-
Waisen“ an Hl. Abend wurden für die Lichter 112,40 € und 
bei der Adveniat-Kollekte an Hl. Abend und Weihnachten 
619,63 € gespendet. Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
allen Spendern, auch bei den restlichen Kollekten in der 
Weihnachtszeit. 
Die Sternsinger, ausgesandt von Pfarrer Kienga am 
05. Januar 2012.
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Fotobuch „Glockenweihe“
Sozusagen „auf den letzten Drücker“ sind die Bücher 
am 23. Dez. 2011 angeliefert worden. Somit konnten 
diese noch als Weihnachtsgeschenke dienen, wo sie 
als solche vorgesehen waren. Wer noch Interesse an 
dem Erinnerungs-Fotobuch zur Glockenweihe hat, kann 
sich bei Bernd Rettich melden. Es sind noch ein paar 
Restexemplare zum Preis von 25 € vorrätig.

Vorankündigung: Kaffeekränzchen
Am 09. Februar veranstalten die Ministranten mit ihren 
Betreuerinnen ein Kaffekränzchen im Pfarrhaus.

Begegnungstag der Seelsorgeeinheit
Siehe unter „Gemeinsame Kirchliche Nachrichten“

Freitag, 13. Januar Hl. Hilarius, Kirchenlehrer
Samstag, 14. Jan. Hl. Engelmar
18.15 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag 
 im Jahreskreis
Ministrantendienst. Sabrina – Rebecca
 David – Jonathan
Sonntag, 15. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis
14.00 – 17.00 Uhr Begegnungstag der Seelsorge-
 einheit in Ertingen
Montag, 16. Januar Hl. Marzellus
Dienstag, 17. Januar Hl. Antonius, Mönchsvater
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
 Gedenken für †Anna und †Josef 
 Mayer (Adlerwirt)
Ministrantendienst. Jonas – Fabian
Mittwoch, 18. Januar Hl. Priska
Donnerstag, 19. Jan. Hl. Agritius
Freitag, 20. Januar Hl. Fabian; Hl. Sebastian
Samstag, 21. Januar Hl. Agnes
Sonntag, 22. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde
Ministrantendienst. Nicole – Sophia
 Ramona – Tanja
Montag, 23. Januar Sel. Heinrich Seuse

Dienstag, 24. Januar Hl. Franz von Sales
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
 Gedenken für †Max Holstein
Ministrantendienst. Tamara – Michelle
Mittwoch, 25. Januar Bekehrung des Apostels Paulus
Donnerstag, 26. Jan. Hl. Timotheus und Titus, 
 Bischöfe
Freitag, 27. Januar Hl. Angela Merici
Samstag, 28. Jan. Hl. Thomas von Aquin
Sonntag, 29. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde
Ministrantendienst. Sabrina – Rebecca
 Karin – Janine

Sternsingeraktion
Unsere Sternsinger haben in diesem Jahr den stolzen 
Betrag von 1.655,54 € gesammelt. Unter dem Motto: „Klopft 
an Türen, pocht auf Rechte“, haben unsere Sternsinger 
für die Kinder in aller Welt, in diesem Jahr besonders für 
Kinder in Nicaragua, gesammelt.
Für ihr Engagement und ihren Einsatz sagen wir ein 
ganz herzliches Vergelt´s Gott. Dieser Dank geht auch 
besonders an Claudia Hepner und deren Mithelferinnen, 
die die Kinder und Jugendlichen mit viel Liebe vorbereitet 
haben.
Diese Aktion wäre nicht so erfolgreich gewesen, wenn 
unsere Sternsinger nicht auf so viele offene Herzen und 
Türen gestoßen wären. So gilt unser Dank nicht zuletzt 
den Heudorfer, welche die Kinder in
Nicaragua großzügig unterstützt haben. 
Kirchengemeinderat Heudorf

Begegnungstag der Seelsorgeeinheit
Siehe unter „Gemeinsame Kirchliche Nachrichten“

Ein herzliches Dankeschön
allen Kindern, die beim Krippenspiel mitgemacht haben 
allen, die uns musikalisch begleitet haben
allen, die die Christbäume mit Ihren Sternen geschmückt 
haben
allen, die dabei waren um die Geburt von Jesus mit uns 
zu feiern

KinderGottesDienstTeam Heudorf



17Amtsblatt der Gemeinde DürmentingenDonnerstag, 12. Januar 2012

Gedanke
Du, sei der Text
auf den Blättern dieses Jahres.
Sei die Spur
auf den Wegen durch die Zeit.
Sei die Hoffnung
an den Haltestellen der Aussichtslosigkeit,
in den Wartezimmern der Angst,
in den Vorstädten der Trostlosigkeit.
Sei für das Leben,
das leben will.
Du, leg Deinen Segen auf mich,
lass Dein Angesicht leuchten über mir,
damit ich ein Segen werde 
für dieses neue Jahr.
    Hildegard Nies

Bussenkirche:

Samstag, 14. Januar 
10.00 Uhr  Wallfahrtsmesse
15.00 bis
16.00 Uhr  Beichtgelegenheit
Sonntag, 15. Januar 
10.00 Uhr  Amt

Pfarrer Dr. Hans-Martin Rieger
Fichtenstraße 26
88521 Ertingen
Tel.:     07371/1296345
Fax:    07371/1296346
E-Mail:  EvKi.Ertingen-Duermentingen@t-online.de
Internet: www.ev-kirche-riedlingen.de

„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade
und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.“
Johannes 1,17

Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch, 11. Januar 2012 
16.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht in Ertingen
Donnerstag, 12. Januar 2012 
19.00 Uhr „Bibelkurs für Einsteiger“ im Johannes- 
    Zwick-Haus, Untergeschoss
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
    im Johannes-Zwick-Haus
20.00 Uhr „fresh“ – Lobpreisabend im Johannes-Zwick-
    Haus in Riedlingen
Freitag, 13. Januar 2012
17.30 Uhr Teenclub in Ertingen
Sonntag, 15. Januar 2012 
9.30 Uhr  Gottesdienst in Riedlingen – Credo II
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Dürmentingen
    - Credo II
10.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Ertingen 
    - Credo II 

Dienstag, 17. Januar 2012
14.00 Uhr Frauenkreis im Gerhard-Berner-Haus 
    Ertingen
Mittwoch, 18. Januar 2012 
14.30 Uhr Konfi -3-Gruppe („Mittwoch“) in Ertingen 
    startet!
16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht in Ertingen
Donnerstag, 19. Januar 2012 
14.00 Uhr Konfi -3-Gruppe („Donnerstag“) in Ertingen 
    startet!
19.00 Uhr Ökumenische Kirchenführungen durch die 

Christuskirche und St. Georg nehmen Räume 
des Gottesdienstes neu in den Blick.

Sonntag, 22. Januar 2012 
9.30 Uhr  Gottesdienst in Riedlingen – Credo III
10.00 Uhr Kinderkirche in Riedlingen, Johannes-Zwick-
    Haus
10.45 Uhr Gottesdienst in Ertingen mit Kinderkirche
    - Credo III
Montag, 23. Januar 2012
20.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche in Dürmentingen

Gesamtfeuerwehr Dürmentingen

Erinnerung!
Am Freitag, den 13.01.2012 um 20.00 Uhr
fi ndet die Hauptversammlung der Gesamtfeuerwehr
im Bräuhaus in Hailtingen statt.

Um pünktliches Erscheinen in Uniform wird gebeten!

gez. Schlegel Roland
Ges. Kommandant

16.1.2012
Besprechung über Fasnatsstückle.

23.1.2012
Spitzenduell vom Feinsten. Jungs vs. Mädchen lasst euch 
überraschen.

Funken:
Wir beginnen am 4.2.12 Funken zu sammeln vorher sind 
keine Holzabfälle (Äste, Grünabfälle usw.) erwünscht!!!!!

Weihnachtsfeier der KLJB Hailtingen
fand am 10.12.2011 statt. Wir begannen um genau 20 
Uhr mit Weihnachtslieder singen, um uns in die richtige 
Weihnachtsstimmung zu bringen. Danach gab es ein drei-
Sterne-Menü, gekocht von der Runde.



18 Amtsblatt der Gemeinde Dürmentingen Donnerstag, 12. Januar 2012

Nachdem wir gespeist hatten, kamen wir zum schönsten 
Punkt: Zum Wichteln. Jeder der ein Geschenk mitgebracht 
hatte, durfte eine Nummer ziehen und musste auf der 
Bühne die wertvollen, schönen Geschenke auspacken. 
Danach saßen wir noch gemütlich zusammen um 
Weihnachten zu feiern.

Chef und Chefi n 
beim naschen!!!!

Das Sternemenü !!!!

Die neuen Rundemitglieder

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Dienstag 24.01.2012 um 20.00 Uhr fi ndet im Dorf-
gemeinschaftshaus Heudorf/Bussen (Liederkranzraum) 
die Jahreshauptversammlung des Liederkranzes Heudorf 
1922 e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Chorleiterin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge/ Verschiedenes

Alle Sängerinnen und Sänger, Ehrenmitglieder und 
passive Mitglieder, sowie alle Freunde und Gönner sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Neujahrsempfang
Mit einem Neujahrsempfang wiesen wir auf das 90-jährige 
Bestehen unseres Vereins hin. 

Unter Leitung von Chorleiterin Anja Hepp konnten 
wir am Sonntagmorgen nach dem Gottesdienst 
im Dorfgemeinschaftshaus zahlreiche Gäste aller 
Altersgruppen aus Gremien und Vereinen mit Gesang 
willkommen heißen. Vorstand Josef Scheit erwähnte 
bei seiner anschließenden Begrüßung besonders Herrn 
Bürgermeister Wörner, Herrn Ortsvorsteher Schmid und 
die Vereinsvorstände. Er freute sich über die Anwesenheit 
des Ehrenvorstands Erwin Hölz, des Ehrendirigenten Xaver 
Hepp sowie aller Ehrenmitglieder, wovon zwei noch aktiv im 
Chor mitsingen. Er deutete darauf hin, dass sich sowohl in 
einem 90-jährigen Menschenleben als auch Vereinsleben 
sehr viel ereignet und auch das Liedgut in den einzelnen 
Jahrzehnten unterschiedlich bewertet wurde, jedoch das 
Singen im Chor nach wie vor aktuell ist. Er wies dabei 
darauf hin, dass in Heudorf in einigen Familien eine gute 
Sängertradition entstanden ist.
Herr Bürgermeister Wörner amüsierte sich in seinem 
Grußwort über die Einladung zu einem kleinen Empfang 
und war nun überrascht, eine typische Heudorfer 
„Bürgerversammlung“ vorzufi nden. Er zeigte sich erfreut, 
dass durch eine Zeit der gemeinsamen Arbeit am 
Dorfgemeinschaftshaus auch der Liederkranzraum und 
somit eine gute Basis für die Vereinsarbeit des Chors 
geschaffen werden konnte und wünschte uns für die 
weiteren Aktionen alles Gute.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und wir konnten 
mit unseren Gästen ein paar gesellige Stunden verbringen, 
wobei ein Teil der ausgestellten Vereinschronik und der 
dazugehörigen Fotos, die manche betagten Heudorfer 
in jugendlicher Frische zeigten, sehr zur Unterhaltung 
beitrugen.
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Hauptversammlung des Liederkranz Dürmentingen-
Burgau e.V.

Bei der vergangenen Hauptversammlung zog die 
Vorstandschaft Bilanz über das vergangene Jahr.
Vorstand G. Klaiber konnte neben den Sängerinnen und 
Sängern, Ehrenchorleiter Hans Dangel und Chorleiter 
Klaus Zippler begrüßen. Allen Erkrankten wünschte er 
eine baldige Genesung.
Aus dem Vorstandsbericht ging der aktuelle Mitgliederstand 
von 52 aktiven und passiven Mitgliedern hervor. 15 Kinder 
nahmen an den Kursen der Zwergenmusik teil. Für die 
verstorbenen Mitglieder bat er um eine Gedenkminute.
In einem Ausblick gab der Vorstand folgende Termine 
bekannt:
-  Winterwanderung zusammen mit dem Kirchenchor
-  Dorffest
-  Kegeln
-  Ausfl ug
-  Kameradschaftsabend

Beim Sommerferienprogramm ist dieses Jahr im 14-tägigen 
Rhythmus ein Treffen zum Wandern, Kegeln oder zur 
Einkehr geplant. Es wird entsprechend bekanntgegeben.
Mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit beendete der 
Vorsitzende den Bericht.
Über die sängerischen und kameradschaftlichen Aktivi-
täten im vergangenen Jahr berichtete die Schriftführerin. 

Danach gab die Kassiererin einen Einblick in die Vereins-
fi nanzen. Kassenprüfer Anton Mayer bescheinigte eine 
korrekte und vorbildliche Kassenführung und nahm die 
Entlastung vor, die einstimmig erteilt wurde. 
Ehrenchorleiter Hans Dangel wurde gebeten, die 
Entlastung der Vorstandschaft vorzunehmen.
Er lobte den Einsatz aller Mitglieder, besonders Vorstand 
Gerold Klaiber und Chorleiter Klaus Zippler. Die 
anschließende Entlastung folgte einstimmig.

Im vergangenen Jahr hatten wir 12 Veranstaltungen und 
Auftritte und 21 Singstunden.
0 Fehlstunden hatte Klaus Zippler, 1 Fehlstunde hatten 
Gerold Klaiber, Paula Bannier, Waltraut Rehm, Irmgard 
Klaiber, Anni Bögle, Doris Schäfer und Helga Klaiber. Für 
diesen vorbildlichen Einsatz gab es einen Gutschein.

Aus dem Chorleiterbericht ging Folgendes hervor:
− Kappenabend in der Fasnet
− Singen Ende April beim Gausängerfest in Oberdischingen
− Singen beim Gottesdienst im Altenheim bzw. ein 
 Ständchen 

Die Tagesordnung umfasste Neuwahlen. Die bisherige 
Vorstandschaft und die Ausschussmitglieder stellten sich 
alle wieder zur Wahl und wurden für weitere 3 Jahre in 
ihren Ämtern einstimmig bestätigt.
Am Ende dankte Vorsitzender G. Klaiber Allen für den 
guten Verlauf der Hauptversammlung und beendete den 
offi ziellen Teil. Danach saß man noch in geselliger Runde 
zusammen.

Sammlungen 
Musikverein 
2012

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung fi ndet am 13./14.01.2012 statt. Die Container stehen auf dem Schulhof der Grund- und 
Hauptschule. Im Voraus möchten wir uns an dieser Stelle schon bei allen Bürgern bedanken, die ihr Altpapier bei uns 
abliefern und dadurch den Musikverein unterstützen.

Probe
Die erste Probe ist am Freitag, den 13.01.2011 um 20 Uhr. Der nächste Auftritt ist der Kriegerjahrtag und Volkstrauertag am 
14.01.2012, bitte die entsprechenden Noten mitbringen.
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Altmaterial
Der Musikverein stellt vom 14. Januar bis zum 28. Januar 
2012 wieder einen Papiercontainer für Selbstbringer am 
Dorfgemeinschaftshaus auf. 
Wir bitten Sie, keine Fremdstoffe in den Container zu 
werfen!
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon im Voraus!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des MV Hailtingen
Am Freitag, 27. Januar 2012 fi ndet um 20.00 Uhr im Mu-
sikerheim in Hailtingen unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Dazu möchten wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Freunde und Gönner recht 
herzlich einladen. 
Wünsche und Anträge können schriftlich bis Montag, 23. 
Januar 2012 bei Manuela Burth eingereicht werden.

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastungen
6. Ressortverwalterberichte
7. Wahlen
8. Bericht des Dirigenten
9. Wünsche und Anträge

Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hailtingen.

Narra Raus 

Die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür und die 
Vorbereitungen sind im vollen Gange.

13.01.2012  Von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Narrenstube. 
Vorverkauf Busfahrkarten, Ausgabe Laufbän-
del und Eintragung der Pfl ichtarbeitseinsät-
ze. Bitte die Maskennummer für die Ausgabe 
des Laufbändel bereithalten. 

17.01.2012 Beginn 20.00 Uhr in der Narrenstube. Weite-
re Durchsprache und Festlegung der Durch-
führung der Straßenfasnet mit dem Motto 
„Willkommen im Garten“. Hierzu sind alle ak-
tiven Straßenfasneter und Interessierte ein-
geladen.

20.01.2012  Beginn 19.00 Uhr des Narra Raus Fescht 
mit Umzug und befreien der Familie aus der 

Narrenstube und anschließend Warm-up ¾ 
Narrenparty in der Narrenstube. Mit fetziger 
Musik und coolen Getränken. Jeder Hästrä-
ger welcher beim Umzug mit einem ¾ Nar-
ren- oder Stocknarrenhäs teilnimmt, erhält 
einen Verzehrbon in einer Höhe von 2,-- €.

22.01.2012  Abfahrt 1. Bus 12.30 Uhr. Abfahrt 2. Bus 
13.00 Uhr. Ausfahrt nach Neufra / Donau 
zum VAN-Freundschaftstreffen.Umzugsbe-
ginn 13.30 Uhr. Startplatz 19. 

27.01.2012  Von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Narrenstube. 
Vorverkauf Busfahrkarten, Ausgabe Laufbän-
del und Eintragung der Pfl ichtarbeitseinsät-
ze. Bitte die Maskennummer für die Ausgabe 
des Laufbändel bereithalten. 

29.01.2012  12.30 Uhr Abfa  hrt. Ausfahrt nach Ober-
marchtal zum Ringtreffen freier Oberschwä-
bischer Narrenzünfte. Umzugsbeginn 13.30 
Uhr. Startplatz 24. 

04.02.2012  1. Gabel 
05.02.2012  12.30 Uhr Abfahrt. Ausfahrt nach Gammertin-

gen zum 75. Geburtstag der Narrenzunft Ho-
rig. Umzugsbeginn 13.30 Uhr. Startplatz 32. 

Nachfolgend die weitere feststehende Termine und 
Ausfahrten: 
11.02.2012  2. Gabel
12.02.2012  Ausfahrt nach Reute 
16.02.2012  Glombiger Donnerstag und 3. Gabel 
18.02.2012  1. Narrenball 
19.02.2012  Ausfahrt nach Dotternhausen
20.02.2012  Straßenfasnet mit dem Motto „Willkommen 
    im Garten“ und 2. Narrenball
21.02.2012  Fasnetverbrennen

Fahrpreise zu den Ausfahrten

Ausfahrt nach … Hästräger von 
6 – 14 Jahren

Hästräger ab 
14 Jahren

Neufra 2,00 € 4,00 €
Obermarchtal 4,00 € 7,00 €
Gammertingen 5,00 € 9,00 €
Reute 5,00 € 9,00 €
Dotternhausen 6,00 € 14,00 €
Sammelfahrschein 17,00 € 34,00 €

Die genannten Ausfahrtpreise werden durch die Bewirtung 
der Narrenstube nach den Ausfahrten mit unterstützt. Nach 
welcher Ausfahrt die Narrenstube geöffnet hat und bewirtet 
wird, ist von der Resonanz der Mitglieder abhängig. 
Abfahrt der Busse immer am Schulhof. Kinder bis 6 Jahre 
zahlen für die Ausfahrten KEINE Fahrtkosten. Benötigen 
aber einen Sitzplatz. Die jüngsten Hästräger benötigen auch 
einen Fahrausweis um die Plätze im Bus zu kalkulieren. 
Sollten mehr Plätze als verfügbar im Vorverkauf verkauft 
werden, so werde diese auf eine Warteliste gesetzt. Am 
Bus können keine Fahrkarten verkauft werden. Sämtliche 
Maskenträger müssen im Besitz von einem Laufbändel und 
einer Nummer sein.
Leihhäser und sonstiges Zubehör gibt es bei Ute Schlegel. 
Telefon 4099. Weiteres Zubehör kann auch während den 
Schalteröffnungszeiten in der Volks- und Raiffeisenbank 
Dürmentingen erworben werden. 
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Mir freiet ons auf dia kommende Fasnet 

Narra Raus 
Der Narrenrat und Maskenrat.

Dritter Rundenwettkampftag der 1. Luftgewehrmann-
schaft in der Kreisoberliga

Am 04.12.2011 war der dritte Wettkampftag für unsere erste 
Mannschaft in Egelfi ngen. Da weder Markus Hagmann 
noch Wolfgang Fischer an den Start gehen konnten, 
musste Mannschaftsführer Harald Traub zusammen mit vier 
Jungschützen die beiden Wettkämpfe bestreiten. 

Im ersten Durchgang ging es gegen den SV Wolfartsweiler. 
In diesem Wettkampf konnte nur Harald Traub auf Position 2 
sein Duell gewinnen. Lediglich Andreas Raichle konnte auf 
Position 3 den Wettkampf zunächst ausgeglichen gestalten, 
musste sich dann aber doch geschlagen geben.

Auch im zweiten Durchgang gegen die Schützen der 
Mannschaft Egelfi ngen 2 mussten unsere Schützen eine 1 
: 4 – Niederlage einstecken. Hier konnte lediglich Natascha 
Emeling mit einer deutlichen Steigerung zum ersten 
Durchgang als Liganeuling ihr Duell auf Position 5 gegen 
ihre Gegnerin deutlich gewinnen. Lukas Ziegler schaffte 
zum Ende des Wettkampfs auf Position 4 Gleichstand 
gegen seinen Gegner. Im anschließenden Stechen verlor er 
aber unglücklich mit einer Neun, als sein Gegner eine Zehn 
schoss. 

Nach diesen doch deutlichen aber nicht ganz unerwarteten 
Niederlagen am dritten Wettkampftag entscheidet sich der 
Klassenerhalt im direkten Vergleich mit den Ebersbacher 
Schützen, die wie unsere Mannschaft auch bisher nur einen 
Sieg zu verbuchen hatten. Der Verlierer dieses Duells, das 
am letzten Wettkampftag im Schützenhaus in Dürmentingen 
stattfi ndet, ist der zweite Absteiger, neben den Schützen 
aus Ennetach, die keine Möglichkeit mehr zum Verbleib in 
der Kreisoberliga haben.       

Ergebnisse vom 04.12.2011 in Egelfi ngen:

SV Wolfartsweiler – SGi Dürmentingen:    4:1
Jonas Raichle      344 Ringe (373 Ringe)
Harald Traub      361 Ringe (349 Ringe)

Andreas Raichle     360 Ringe (369 Ringe)
Lukas Ziegler      323 Ringe (361 Ringe)
Natascha Emeling     298 Ringe (368 Ringe)

SV Egelfi ngen 2 – SGi Bad Saulgau:      1:4

SV Eglfi ngen 2 – SGi Dürmentingen:     4:1
Jonas Raichle      356 Ringe (366 Ringe)
Harald Traub      359 Ringe (377 Ringe)
Andreas Raichle     361 Ringe (373 Ringe)
Lukas Ziegler      347 Ringe (347 Ringe)
Natascha Emeling     330 Ringe (283 Ringe)

SV Wolfartsweiler - SGi Bad Saulgau:      3:2

Rundenwettkkampf der 2. Luftgewehrmannschaft am 
02.12.2011 in der Kreisliga B:

Ohne wirklich zu brillieren aber mit zum Teil 
guten Einzelergebnissen gewann die zweite 
Luftgewehrmannschaft ungefährdet gegen die 
krankheitsbedingt geschwächten Schützen aus Mengen. 
Durch diesen Sieg wurden die Schützen aus Mengen, die 
bis dahin fast ringgleich mit den Dürmentingern waren aus 
dem Rennen um den zweiten Tabellenplatz geschlagen. 
Da auch Hitzkofen etwas patzte, konnten sich unsere 
Schützen auf den zweiten Tabellenplatz vorschieben und 
etwas Abstand zu den Verfolgern gewinnen.  
    
Dürmentingen 2 – Mengen 1:      1408 : 1334 Ringe

Einzelergebnisse :
Carola Traub                           364 Ringe
Andreas Kohn          351 Ringe
Julian Konrad          351 Ringe
Friedrich Rieber         342 Ringe
Bertram Sailer          341 Ringe
Franz Raichle          326 Ringe

Rundenwettkkampf der 3. Luftgewehrmannschaft am 
02.12.2011 in der Kreisliga B:

Unsere dritte Mannschaft musste sich auf gegnerischem 
Stand knapp geschlagen geben. Dabei wäre ein Sieg 
durchaus im Bereich des Möglichen gelegen. Das 
insgesamt doch durchwachsene Ergebnis sollte in den 
verbleibenden zwei Wettkämpfen doch etwas gesteigert 
werden, um nicht etwa doch noch auf einen Abstiegsplatz 
zu rutschen.
Egelfi ngen 5 – Dürmentingen 3:      1345 : 1340 Ringe

Einzelergebnisse :
Sonja Sailer                            345 Ringe
Markus Finsterle         343 Ringe 
Ottmar Maichel          334 Ringe
Natascha Emeling         318 Ringe
Sebastian Schefold        309 Ringe
Stefan Gulde          309 Ringe
Dominik Schmid         280 Ringe
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Einladung zur Hauptversammlung des
Sportverein Dürmentingen e.V.

Freitag, 27.Januar 2012 um 20:00 Uhr
im Sportheim SVD

Der SVD wünscht allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen, 
Gönnern & Werbepartnern ein gutes und gesundes 
neues Jahr. Zur Hauptversammlung sind Sie alle ins 

Sportheim herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wurde in den Heimatnachrichten am 
15.12.2011 veröffentlicht. Anträge sind bis 20.01.2012 

bei Vorstand Franz Zimmermann einzureichen.

SVD Skiausfahrt - Nur noch wenige Plätze frei!!!!
Für die Fahrt ins Montafon zur Silvretta Nova sind noch 
wenige Plätze frei. Wir starten am Samstag, den 14. 
Januar um 6:00 Uhr beim Sportheim, gegen 19:30 Uhr 
werden wir zurück sein. Der Skipass kostet 33,00 €, für 
Jugendliche bis Jahrgang 1994 19,80 €. Für die Busfahrt 
werden 8,00 € berechnnet, Nichtmitglieder bezahlen 4.-- 
€ mehr. Direkt nach der Busankunft startet unsere Aprés 
Ski Party mit All you can eat Suppen und Partymusik mit 
unserem DJ Sauti. Kurzentschlossene melden sich bitte 
bei der Familie Bartsch unter der Rufnummer 4346 an.

Peter Weber neuer SVD Jugendsprecher
Am 2. Januar fand im Sportheim die turnusgemäße 
Jugendvollversammlung statt, zu der der Vorstand Jugend 
nur sehr wenige Jugendliche begrüßen konnte. Nach dem 
Bericht des Jugendvorstandes, der von Jugendsprecher 
Johannes Bartsch vorgetragen wurde, fanden die 
anfallenden Wahlen statt. Werner Bartsch erhielt von 
dem versammelten Gremium nochmals das Vertrauen für 
2 weitere Jahre als Jugendvorstand ausgesprochen Bei 
der anschließenden Wahl der Jugendausschussmitglieder 
wurden neu Daniel Fuchs und Christopher Traub ins 
Gremium gewählt. Für Laura Bartsch, Fabian Schäfer, 
Christian Sauter, Moritz und Peter Weber wurden die 
Mandate ebenfalls um 2 Jahre verlängert. Altershalber 
schieden die Mitglieder Johannes Bartsch, Christian 
Zimmermann und Benedikt Fisel aus dem Jugendrat aus, 
sowie Veronika Kappeler, die aus berufl ichen Gründen 
die Zeit fürs Ehrenamt nicht mehr aufbringen kann. 
Werner Bartsch bedankte sich bei den ausscheidenden 
Jugendausschussmitgliedern, die in den letzten 6 Jahren 
doch einiges bewegt haben, für ihren Einsatz, für ihr 
Engagement und für Ihre Arbeit. Nach kurzen Diskussionen 
konnte der Jugendvorstand die Sitzung schließen.

Turnier in Uttenweiler

SGM Dürmentingen/Betzenweiler – TSV Ummendorf   3:3
SGM Dürmentingen/Betzenweiler – TSV Hayingen      4:0
SGM Dürmentingen/Betzenweiler – FV Bad Saulgau   3:3
SGM Dürmentingen/Betzenweiler – VFL Munderk.      1:5
SGM Dürmentingen/Betzenweiler – SV Uttenweiler      3:6

Es spielten: Benedikt Hager, Johannes Kniele, Sebastian 
Buck, Niclas Buck, Alexander Rief, Lukas Hepp, Devin 
Brenner

Torschützen: Devin Brenner 7, Niclas Buck 4, Johannes 
Kniele 2, Sebastian Buck 1 

Unsere Jungs spielten ein hervorragendes Turnier. Bei 
den 2 Unentschieden versäumten wir den 4 Treffer zu ma-
chen, nach zweimaliger 3:1 Führung. Beim zweitletzten 
Spiel verletzte sich Niclas Buck und musste ins Kranken-
haus (Verdacht auf Bänderdehnung oder Riß).

Die Jungen und Mädchen der E-Jugend sind auch in der 
sogenannten Winterpause recht aktiv. Das heißt im Klar-
text, sie durchlaufen zur Zeit einen regelrechten Turnier-
marathon.
Da natürlich nicht über jedes Turnier berichtet werden 
kann sind hier nur die Orte und Platzierungen aufgelistet.
Trochtelfi ngen  6. Platz  Ehingen   3. Platz
Fellbach    3. Platz  Biberach   5. Platz
Reute     6. Platz  Schussenried 1. Platz
Eschach    3. Platz  Uttenweiler  2. Platz
Betzenweiler  2. Platz  Saulgau   2. Platz

Wie man sieht sind die Kinder recht erfolgreich und der 
ein oder andere Treppenplatz konnte erspielt werden. In 
den Vorbereitungen auf die Hallenbezirksendrunde sind 
wir also voll im Plan. Weiter so !!

Vorschau:
Turnier in Unlingen am 14.01.2012
Abfahrt um 8.15 Uhr an der Turnhalle
Turnier in Zwiefalten am 14.01.2012
Abfahrt um 9.30 Uhr an der Turnhalle

F- Jugend belegt hervorragenden 2. Platz beim 
Hallenturnier des SV Betzenweiler 

Im Hallenturnier des SV Betzenweiler zeigte sich die F- 
Jugend des SV Dürmentingen von ihrer besten Seite. 
Nach vier gewonnenen Gruppenspielen und einem 
Torverhältnis von 11:2 Toren erreichten die Jungen ganz 
souverän das Finale.
Im Finale traf man nun auf den SV Eintracht Seekirch, 
der ebenfalls alle seine Gruppenspiele gewinnen konnte. 
In einem sehr spannenden Match hatten unsere Jungs 
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die ersten Tormöglichkeiten, die jedoch der Gästetorwart 
parieren konnte.
Im weiteren Spielverlauf kam dann auch die Eintracht 
Seekirch zu ihren ersten Chancen. Mit zunehmender 
Spieldauer sahen die Zuschauer nun einen Schlagabtausch 
auf beiden Seiten. Mit einem schön herausgespielten 
Konter konnte die Eintracht Seekirch anschließend mit 1:0 
in Führung gehen. Als sich die Jungs des SVD gegen die 
drohende Niederlage wehrten wurden sie nochmals zum 
vorentscheidenden 0:2 ausgekontert.
Trotz mehrerer Chancen wollte in diesem Spiel einfach 
kein Tor mehr für den SVD gelingen. Es fehlte einfach auch 
das nötige Glück, um so ein Spiel zweier gleichwertiger 
Mannschaften für sich entscheiden zu können. Mit diesem 
hervorragenden zweiten Platz verabschiedet sich die F- 
Jugend aus dem Spieljahr 2011. Herzlichen Glückwunsch.

Ergebnisse im einzelnen:

SVD- SV Uttenweiler                1:0
SVD- FV Neufra                5:2
SVD- SV Renhardsweiler              2:0
SVD- SV Oggelshausen              3:0

Finale

SVD- SV Eintracht Seekirch              0:2

Es spielten: Enzo Kettnaker, Martin Miller, Malvin Zok, 
Lucas Stuhler, Elias Amann, Nico und Finn Scheit.

Tischtennis - Vereinsmeisterschaften
Am vergangen Wochenende ermittelten die „Zelluloid-
Künstler“ des SVD wieder ihre Vereinsmeister. Es gab 
einige hart umkämpfte Begegnungen. Im Einzel-Endspiel 
sicherte sich Kurt Gobs gegen Wolfgang Selg den 
Pokal. Im Doppel konnte sich das Duo Selg Wolfgang/ 
Mathias Hoffmann gegen Prause Dieter / Achim Mumme 
behaupten.

Einzel:   1. Kurt Gobs  2. Wolfgang Selg 3. Dieter Prause  
4. Martin Renn

Doppel: 1. Selg Wolfgang / Hoffmann Mathias 2. Prause 
Dieter / Mumme Achim

Auch die Jungen U18 ermittelten die Vereinsmeister im 
Einzel und Doppel.

Einzel:   1. Felix Batsch 2. Jan Schelkle  3. Max Saiger
Doppel: 1. Jan Schelkle / Max Saiger 2. Felix Bartsch / 
Oliver Muschalski

Step Aerobic: Mit fetziger Musik wird der ganze Körper 
effektiv trainiert: Ausdauer, Muskelkraft, Kondition sowie 
Koordination und Konzentration. Leitung: Inge Möller. 
Kursbeginn: Montag, 9. Januar  - 26. März 2012 jeweils 
18 - 19 Uhr (es gibt noch freie Plätze). Kursgebühr: Nicht-
mitglieder 44,00 € / MG 33,00 €
Beckenbodengymnastik sowie Beweglichkeit und Kräfti-
gung der Muskulatur (Bauch, Beine, Po und Rücken). Bei 
genügend Beteiligung planen wir einen neuen Kurs. Kurs-
beginn voraussichtlich ab Dienstag, 28. Februar 09.30 – 
10.30 Uhr, Kursdauer: 10 Trainingseinheiten, Kursleitung: 
Inge Möller, Kursgebühr: Nichtmitglieder 40,00 €, MG 
30,00 €. 
Anmeldung und Info unter Tel. 07371-4822 ab 17 Uhr. 

Ausdauer- und Funktionsgymnastik
Leider kann die Ausdauer- und Funktionsgymnastik erst 
am Freitag, 20.01.2012 um 18:30 Uhr beginnen.
Ich bitte um Ihr Verständnis!
Helga Engelmann

Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier 2011
Zur Adventszeit erwartete die Mitglieder des Ortsverbandes 
Dürmentingen nebst Ehegatten oder Partner auch dieses 
Jahr wieder ein weihnachtlich geschmücktes SVD – 
Vereinsheim, wo sie gleich mit einem Sektempfang 
überrascht wurden. Um 11.30 Uhr erfolgte die Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Günther Schirmer. Er hieß die 
zahlreich erschienen Mitglieder des Ortsverbands zu der 
im 2jährigen Turnus stattfi ndenden Mitgliederversammlung 
und der anschließenden Weihnachtsfeier recht herzlich 
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willkommen. Nach einem guten Mittagessen wurde mit der 
Mitgliederversammlung begonnen.  
Zuerst kam der ausführliche Bericht des 1. Vorsitzenden. 
Neben verschiedenen Sitzungen der Vorstandschaft 
und Infoveranstaltungen des Kreisverbands konnte als 
besonders erwähnenswertes Ereignis auch vom Ausfl ug 
nach Schongau berichtet werden. Anschließend erfolgte 
die Totenehrung.
Nach dem Kassenbericht von Frau Claudia Reck 
konnte Revisor Georg Weber über die durchgeführte 
Kassenprüfung und die davon abgeleitete anstandslose 
Kassenführung berichten. Anschließend nahm Herr Walter 
Buck die Entlastung des Ortsverbandsvorstands vor, die 
von der Versammlung einstimmig bestätigt wurde.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ konnten 
9 Personen für jeweils 10jährige treue Mitgliedschaft 
mit Urkunden und Treueabzeichen ausgezeichnet 
werden: Gerda Brobeil, Bärbel Brunner, Bernd Brunner, 
Klemens Fränkel, Uli Horst, Reinhold Kieferle, Marita 
Künzelmann, Paul Miksat und Waltraud Schmid. Für 60 
Jahre Mitgliedschaft wurde Josef Buck aus Hailtingen 
geehrt. Um 14 Uhr schloss Günther Schirmer die 
Mitgliederversammlung.
Danach konnte zum besinnlicheren Teil des 
Nachmittags übergegangen werden. Josef Reiner spielt 
Weihnachtslieder und Brigitte Kettnaker trug das Gedicht 
vom Weggentaler Krippele vor, das mit großem Beifall 
bedacht wurde. Wie in jedem Jahr so erschien auch heuer 
wieder der Nikolaus, der mit Knecht Ruprecht die Aufgabe 
hatte, die Geschenke zu verteilen, die dieses Jahr von der 
Kreissparkasse und vom VdK gesponsert wurden.
Am Ende des Programms bedankte sich Günther Schirmer 
bei allen Helfern und wünschte allen frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr.

„Winter- und Schneewanderung“ in Ochsenhausen
Kurz vor dem Jahreswechsel machten wir unsere fast 
schon traditionelle Bus-Ausfahrt zu den Wanderfreunden 
in Ochsenhausen. Am Samstag, den 31.12.2011 fuhren 
wir mit 28 Personen zur dortigen Winterwanderung. Die 
Wanderstrecke war wieder gut gewählt und bot jede 
Menge Schutz vor dem frischen Wind, der uns um die 
Nase wehte. 
Die für die Kids und Senioren im Rahmen der geführten 

Wanderung auf der kurzen Strecke aufgebauten 
„Blätterrätsel“ waren wieder einmal sehr interessant 
(und ohne Baum gar nicht so einfach). Auch bei 
der Überraschungs-Verlosung der mitgewanderten 
Erwachsenen sahnten „die Dürmentinger“ voll ab. Von 
zehn Preisen konnten wir dieses Jahr wieder fünf Preise 
mitnehmen.
Musikalisch und kulinarisch bestens verköstigt, brachte 
uns der Bus dann wieder pünktlich nach Hause, so dass 
noch immer eine ganze Menge „Silvester“ übrig blieb und 
jeder zufrieden in das neue Jahr hinein feiern konnte.

Wander-Stammtisch am 07.01.2012
Am vergangenen Samstag hatten wir zu einem Wander-
Stammtisch eingeladen. Etwa ein Dutzend Wanderer 
ließen es sich nicht nehmen, bei langsam hereinbrechender 
Nacht von Dürmentingen über den Bahndamm nach 
Burgau zu wandern, um dort pünktlich sich mit weiteren 
Gästen zu treffen. Ca. 25 Personen kamen so bei unserem 
geselligen Treffen zusammen. 
Nach einer äußerst kurzen offi ziellen Begrüßung wurden 
die letzten Vereins-Wertungshefte 2011 eingesammelt 
und auch die neuen Wertungshefte für 2012 wurden an 
die Anwesenden ausgeteilt. Die Sponsoren 2011 – die 
Bäckerei Kohn, die Kanzach-Apotheke und die Metzgerei 
Geiger – unterstützen uns auch in 2012 wieder und 
erhielten dafür von Allen großen Beifall!
Dann wurden wie jedes Jahr die Preise aus dem Jugend-
Sommerprogamm des Landesverbandes ausgeteilt und 
auch dieses Jahr erhalten wieder 7 Kids eine Urkunde 
und ein Überraschungs-Geschenk überreicht. Man sah 
wieder sehr glückliche Gesichter ...

Volkssportveranstaltung
21.+22.01.2012 - Bad Waldsee - Haisterkirch - Wander-
Strecken: 5 + 11 km - Startzeiten: Sa 9:00 - 13:00 Uhr, 
So 7:30 - 12:00 Uhr. Diese Wanderung zählt bereits mit 
12 Punkten zur Vereinswertung 2012. Wir sind bei den 
Wanderfreunden in Bad Waldsee bzw. in Haisterkirch 
selbstverständlich als Gruppe angemeldet.

Datum:   25.01.2012

Uhrzeit:  08:30 - 12:00 Uhr
     13:30 - 15:30 Uhr

Ort:    Rathaus Riedlingen
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Den Berufsalltag leichter meistern
In den Kursen der Berufl ichen Fortbildungszentren (bfz) 
Biberach, die im Januar beginnen, sind noch Plätze frei. An 
zwei Montagabenden ab 16.01. trainieren Teilnehmende mit 
„Namen, Zahlen, Fakten merken“ ihr Erinnerungsvermögen. 
In „Excel 2010 – Grundkurs kompakt“ lernen Interessierte 
an vier Mittwochabenden ab 25.01. grundlegende 
Tabellen und Funktionen der Tabellenkalkulation 
kennen. Mit „Word 2010 – Korrespondenz im Griff“ 
optimieren Fortgeschrittene ab 31.01. an drei 
Montagabenden ihre Geschäftskorrespondenz mit der 
neuen DIN 5008, kundenorientieren Formulierungen 
und Serienbrieffunktionen. Neu im Seminarangebot sind 
die Kurse „Spanisch für den Tourismus“ und „Formulare 
mit Excel“. MS Offi ce – Seminare für Anfänger und 
Fortgeschrittene erleichtern den Arbeitsalltag am PC. 
Anmeldeschluss ist jeweils acht Tage vor Kursbeginn. Das 
Kursprogramm mit weiteren Seminarinformationen erhalten 
Interessierte bei den Berufl ichen Fortbildungszentren (bfz), 
Freiburger Straße 69 in Biberach, Telefon: 07351 1802-21, 
E-Mail: neubert-wirtz.dagmar@bc.bfz.de, Internet: www.
bob.bfz.de.

Einladung!
Die Diabetes Selbsthilfegruppe Altheim lädt ein!
Treffpunkt für Menschen mit Diabetes,
Wo:  Gasthaus Rotes Haus Andelfi ngen,
Wann: Dienstag den 17.Januar 2012
Beginn: 18:30
Referent: Dr. med. Cord Skamira Diabetologe Biberach
Thema: Metformin - ein unterschätztes Medikament
brandneue Erkenntnisse!
Alle Interessierten Diabetiker und Ihre Angehörigen, Gä-
ste und Bekannte sind recht herzlich zu diesem Thema 
eingeladen.
Weitere Informationen bei R. Neumann Tel.07371/909235
 

Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Donnerstag, 19. Januar 2012 fi ndet von 8.30 bis 17 
Uhr für künftige Unternehmensgründer ein Beratungstag 
der IHK Ulm im Biberacher Landratsamt am Wielandpark, 
1. Obergeschoss, Zimmer W 1.08, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der 
Stadt Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Ulm allen Gründungswilligen die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater 
der IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Land-
ratsamt Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt können 
Projekte aus dem gewerblichen Sektor sowie dem Han-
del- und Dienstleistungsbereich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestim-
mende Faktoren sowie Chancen und Risiken der Exi-
stenzgründung werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta 

Peschel, Starter Center, Starthilfe und Unternehmens-
förderung, IHK Ulm, vereinbart (Telefon: 0731 173-250). 
Weitere Informationen zur Existenzgründung können un-
ter www.ulm.ihk24.de abgerufen werden.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Landkreis gründet Ernährungsakademie
Um gut und gesund zu leben, braucht es gutes Essen. 
Doch was bedeutet gut? Mittlerweile sind viele Menschen 
zu diesem Thema verunsichert. Die Ernährungsakademie 
Biberach bietet deshalb Vorträge, Workshops, Semina-
re, Lernzirkel und eine Ausbildung an. Das neue Angebot 
stellten Landrat Dr. Heiko Schmid und Gertrud Gerner, 
Sachgebietsleiterin im Landwirtschaftsamt, vor.
Die Ernährungsakademie ist eine neue Bildungseinrich-
tung des Landkreises. Gertrud Gerner, Sachgebietsleite-
rin beim Landwirtschaftsamt, ist mitverantwortlich für das 
Programm und beobachtet, dass sich immer mehr junge 
Menschen überfordert fühlen, wenn es darum geht eine 
Mahlzeit auf den Tisch zu bringen. „Dabei kann es so ein-
fach sein Nahrungsmittel zu kombinieren“, sagt sie. Hin-
tergrund ist, dass viele Frauen und Männer berufstätig 
sind und deshalb diese Kompetenzen für das Zubereiten 
von Mahlzeiten nicht mehr an ihre Kinder weitergeben 
können. Früher war es meist die Mutter, die erklärt hat, 
wie beispielsweise ein Rinderbraten zubereitet wird. „Mit 
dem Fortbildungsangebot der Ernährungsakademie und 
den Möglichkeiten der modernen Küchentechnik wird dies 
kein größeres Problem mehr sein“, erklärt die Ernährungs-
wissenschaftlerin Gertrud Wenz. 
Zum Programm gehört zum Beispiel ein Workshop, der 
den Teilnehmern verschiedene Zubereitungen von Fleisch 
erklärt. Rinderbraten, Gulasch, Rumpsteak für viele Paare 
und Familien ein Problem der Zubereitung. „Dafür bieten 
wir einen Workshop an. Die leckeren Beilagen können 
schnell und einfach aus den Basisnahrungsmitteln wie 
Gemüse, Eier, Mehl, Kartoffeln, Käse sowie Milchproduk-
ten sowie Obst gezaubert werden“, erklärt Gertrud Ger-
ner. „Es ist ein gutes Gefühl, wenn mit wenig Aufwand und 
guter Vorplanung ein selbstgemachtes leckeres Essen 
serviert wird“ bestätigen ihr die Kursteilnehmer. Gertrud 
Wenz fügt hinzu, dass wir sehr bewusst Naturprodukte 
aus der Region verwenden und empfohlen werden. „Eine 
Paprika hat genug Vitamin C für den ganzen Tag. Dieser 
wird als Beispiel auf der Reichenau angebaut und ist auch 
in vielen Supermärkten erhältlich.“ Albert Basler, Mitinitia-
tor der Ernährungsakademie, fi ndet es eine sehr gute In-
itiative, dass das Wissen modulartig rund um das Thema 
Ernährung angeboten wird. „Jeder kann sich fl exibel und 
nach Lust und Laune sich weiterbilden und Kompetenzen 
erwerben“, sagt Basler. Landrat Heiko Schmid ist beken-
nender „Slow Food Fan“ sozusagen das Gegenteil von 
„Fast Food“. Er bekennt sich zum Genuß aus der Heimat 
und will den Landkreis Biberach zu einer „Genußregion“ 
ausbauen. Die Ernährungsakademie ist gut vernetzt und 
eines der wichtigen Bausteine für diese Vision.  
Am Dienstag, 17. Januar 2012, fi ndet in der Biberacher 
Ernährungsakademie, Vortragsraum des Landwirtschaft-
samtes, Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach, Tele-
fonnummer 07351 52-6702, von 9 bis 11 Uhr ein Vortrag 
zum Thema „Essen mit Genuss” mit Gertrud Wenz statt. 
Weitere Termine unter www.b-ea.info.
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Das Landratsamt Biberach informiert:
Informationen für Milchviehhalter 
Das Landwirtschaftsamt informiert am 18. Januar 2012 
über die Auswertung der Milchleistungsprüfung und Her-
denführung. Es werden die Anwendungsmöglichkeiten 
des Onlineprogramms zur Milchleistungsprüfung vorge-
stellt. Neben der Vorführung erfolgt eine Anleitung am 
Computer, damit jeder die Möglichkeiten einer Onlinenut-
zung in RDV4M erhält.
Die Informationsveranstaltung fi ndet statt am Mittwoch, 
18. Januar 2012 um 20 Uhr im EDV-Raum (Raum Nr. 2.4) 
des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauser Straße 
36. Anmeldung bitte unter der Telefonnummer 07351 52-
6702.

Tagung für Eltern
am Donnerstag, 19. Januar 2012, 19:30 Uhr in Aichelau, 
kath Gemeindehaus St. Laurentius, Franz-Arnold-Straße 
(bei der Bushaltestelle)
Kostenbeitrag:  5,00 €
Referent:   Manfred Faden, Schulrat a. D. spricht 
     zum Thema: Die Bedeutung der Väter in 
     der Erziehung - Was Väter und Mütter un-
     bedingt wissen sollten, auch wenn sie ge-
     trennt leben
Durch eine hohe Beanspruchung im Beruf, aber auch 
durch Trennung und Scheidung verschwinden die Väter 
aus dem Gesichtsfeld der Kinder. Aggressivität und De-
struktivität sind wesentlich mit verursacht von einer zu-
nehmend „vaterlosen“ Gesellschaft. Die Jungen brauchen 
ihren Vater, um ihre männliche Identität zu fi nden. Die 
Mädchen brauchen ihren Vater, um ihre weibliche Identität 
bestätigt zu bekommen. Damit die Erziehung der Kinder in 
Elternhaus und Schule gelingt, bedarf es der unterstützen-
den Mitarbeit beider Eltern und vor allem der Väter. In dem 
Vortrag werden einige wesentliche Punkte für die Persön-
lichkeitsentwicklung des Kindes angesprochen, z.B.:
- das Lernen von Verhalten
- Testosteron, Östrogen und die Entwicklung des Ge-
 hirns
- die Rolle des Vaters und die Folgen der „Vaterlosigkeit“
- Entwicklungsrisiken von Jungen und was sie ganz be-
 sonders brauchen
- Vater – Sohn, Vater – Tochter
- gegenseitige Achtung von Vater und Mutter
Der Vortrag wendet sich an Mütter und Väter gleicherma-
ßen. Väter – auch solche in Trennung – sind ausdrücklich 
und herzlich eingeladen!

Närrisches Liederbüchle

Das „Närrisches Liederbüchle“ der VFON – Vereini-
gung freier oberschwäbischer Narrenzünfte e. V. kann 
bei der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro) für 5,00 € 
erworben werden.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Firma Knittel neuer Entsorger im Landkreis 
Biberach
Ab Januar 2012 wird der Restmüll im Landkreis Biberach 
von der Firma Knittel GmbH Städtereinigung aus Vöhrin-
gen entsorgt. Ab April 2012 übernimmt die Firma auch die 
Papierabfuhr. 
Die Firma Knittel als neuer Unternehmer bei der Restmüll- 
und Papierabfuhr setzt umweltfreundliche Fahrzeuge mit 
Seitenladertechnik ein. Diese Technik setzt voraus, dass 
die Tonnen paarweise bereitgestellt werden. Nur so kön-
nen gleichzeitig zwei Gefäße in einem Vorgang entleert 
werden. Das schont die Umwelt und spart Zeit. Der Land-
kreis Biberach unterstützt das Vorhaben der Firma Knittel 
und bittet die Bürger um Unterstützung. Zur Information 
werden bei den ersten Abfuhren im neuen Jahr Infoblät-
ter mit entsprechenden Hinweisen an den Tonnen ange-
bracht.
Die Tonnen sollten so am Straßenrand platziert werden, 
dass sie vom Fahrzeug ohne Behinderung aufgenommen 
und geleert werden können (mit der Öffnung zur Straßen- 
bzw. zur Fahrzeugseite). Sie sollen paarweise direkt ne-
beneinander zur Leerung bereitgestellt werden. Bei meh-
reren Tonnenpaaren nebeneinander sollte der Abstand 
zwischen den Tonnenpaaren jeweils 40 cm betragen. 
Die Firma Knittel plant sämtliche Touren neu. Dadurch ist 
es durchaus möglich, dass Tonnen die bisher erst nach-
mittags geleert wurden, künftig bereits früh morgens an-
gefahren werden. Deshalb ist es wichtig, dass alle Tonnen 
bereits um 6.30 Uhr zur Leerung bereit stehen.
Grüngut durch ALBA
Die Abfuhr des Grünguts (Holsystem) und die Problem-
stoffsammlungen werden ab 2012 von der Firma ALBA 
Oberschwaben durchgeführt. Die Dienstleistungen hat 
der Landkreis nach europaweiten Ausschreibungen neu 
vergeben. 

Frank Förster, Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebes, Wer-
ner Knittel und Landrat Dr. Heiko Schmid (von links) de-
monstrieren vor dem Landratsamt das richtige Aufstellen 
der Behälter.          Bild: Landratsamt 

Mit 200 Weihnachtpäckchen unterwegs nach 
Rumänien
Dürmentingen: Günther Wiedemann war mit den Weih-
nachtspäckchen der Realschule Riedlingen und vieler pri-
vat gepackten Päckchen in Suplacu de Barcau um dort 
Schulkinder zu überraschen. Er berichtete uns:
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Die Kinder der Schule sind extra am Samstag in die Schu-
le gekommen um Ihre Weihnachtsvorführung dem Direk-
tor zu zeigen. Keines der Kinder wusste etwas von unse-
rer Aktion. Die Vorführungen der Kinder waren sehr schön 
gemacht und dauerten über 2 Stunden. Zum Schluss sind 
viele Kinder unruhig geworden, alle Schüler konnten es 
kaum erwarten ein Päckchen zu erhalten. Dann ging es 
Klasse für Klasse zur Bescherung. 
Da die Schüler die eingepackten Päckchen mit nach Hau-
se genommen haben, sind die Reaktionen erst am Mon-
tag bei mir angekommen. Hauptthema in der Schule war 
dann: Wer hatte was in seinem Päckchen! Alle waren sehr 
zufrieden.
Für Schulkinder die krank waren, wurden Päckchen zur 
Seite gelegt. Weitere wurden an Kinder sehr armer Fami-
lien verteilt. Man kann es sich kaum vorstellen das es Kin-
der gibt die an Weihnachten schon zufrieden sind, wenn 
sie überhaupt etwas Warmes zu essen bekommen.
Mit dem guten Gefühl, dass unsere Weihnachtsaktion ein 
voller Erfolg war, ging es auf den Heimweg. Es wurde be-
reits überlegt, ob wir nächste Weihnachten den Behinder-
tenverein in Cherechiu bei ihrer jährlichen Weihnachtsfei-
er mit Geschenken überraschen. Wir bedanken uns bei 
Allen, die mitgeholfen haben, die Aktion mit leuchtenden 
Kinderaugen zu erfüllen.
Für Fragen erreichen Sie uns unter 07371-12177. Wir wol-
len dieses Jahr weitere Transporte für arme Kinder, Be-
hinderte und Alte Menschen organisieren und abwickeln. 
Hierzu benötigen wir Ihre Hilfe: 
Spendenkonto: Alb-Donau Rumänienhilfe Kto. 41 700 
007 bei der Volks und Raiffeisenbank Riedlingen BLZ 
65491510. Herzlichen Dank !

Kommunale Kinderbetreuungsbörse: 
Angebote im Landkreis Biberach sind online
Interessierte Eltern können sich seit dem 19. Dezember 
2011 unter www.bw-kita.de im Internet über die Betreu-
ungsmöglichkeiten für ihre Kleinen im gesamten Landkreis 
Biberach informieren. Das Kreisjugendamt Biberach hat in 
Kooperation mit dem Landesjugendamt des Kommunal-
verbandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 
(KVJS) die Internetplattform organisiert und angepasst. 
„Wir bieten mit der neuen Internetplattform allen Eltern 
eine Möglichkeit, sich vorab in aller Ruhe von zu Hause 
über die vielfältigen Betreuungsmöglichkeiten im Land-
kreis zu informieren“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. Da-
nach könne gezielt das Gespräch in der passenden Kita 
geführt werden.

Die Informationen zu den Kinderbetreuungseinrichtungen 
sind einheitlich nach einem vorgegebenen Stichwortka-
talog aufbereitet, so dass man die Angebote direkt ver-
gleichen kann. Neben den Grunddaten wie Anschrift und 
Telefonnummer, fi nden sich Angaben zum pädagogischen 
Konzept, den Betreuungszeiten, dem Team, den Eltern-
beiträgen und zu vielem mehr. „Die Seite www.bw-kita.de 
bietet Eltern einen detaillierten Überblick“, erklärt Bernd 
Hausmann vom KVJS-Landesjugendamt, „auch wenn die 
Datenbank nicht das persönliche Gespräch komplett er-
setzen kann.“ 
Auch für Arbeitgeber ist die Plattform eine gute Informa-
tionsbasis, um potentiellen Bewerbern Hinweise auf Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten nennen zu können.
Die Angaben werden von den Einrichtungen selbst einge-
stellt und aktualisiert. Der KVJS erteilt hierfür die Zugriffs-
berechtigung. Im Landkreis Biberach ist das Angebot nun 
über die Startphase hinaus fortgeschritten, etwa die Hälfte 
der Angebote ist bereits online eingestellt. Wöchentlich 
kommen weitere Träger und Einrichtungen dazu, so dass 
bald das Angebot nahezu vollständig dargestellt werden 
kann.
Hintergrund:
Bei dem Programm „Kommunale Kinderbetreuungsbörse“ 
handelt es sich um ein Gemeinschaftsprojekt zwischen 
dem KVJS, dem jeweiligen Landkreis und den Trägern 
der Einrichtungen der Kinderbetreuung. Das Jugendamt 
übernimmt die Aufgabe als Motor und Koordinator vor Ort. 
Der Landkreis Biberach ist bereits der neunte Landkreis 
in Baden-Württemberg, der diese Online-Plattform nutzt, 
weitere Landkreise werden das System in Bälde in deren 
Bereich einsetzen.
Das der Kommunalen Kinderbetreuungsbörse zu Grunde 
liegen EDV-Programm „Kibeo - KinderBetreuungOnline“ 
wurde im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend vom Institut für Soziale und 
Kulturelle Arbeit (ISKA) in Nürnberg entwickelt.
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Gärtnern wie die Profi s:
Bodenprobenseminar der Obst- und Gartenbauakade-
mie Biberach
Im Winterhalbjahr ist die richtige Zeit, um rechtzeitig Bo-
denproben im Privatgarten vor dem Gartensaison-Auftakt 
zu ziehen. Referent Dr. Werner Jans vom gleichnamigen 
Bodenlabor erklärt den Seminarteilnehmern am Mittwoch, 
18. Januar 2012, alles rund um die richtige Vorgehens-
weise und Vorteile von Bodenproben. Die Veranstaltung 
fi ndet von 20 bis 22 Uhr im Vortragssaal des Landwirt-
schaftsamtes Biberach, Bergerhauser Straße 36, 88400 
Biberach statt. Das Seminar kostet fünf Euro. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6702 oder per Fax unter 07351 
52-6703 entgegengenommen. Weitere Informationen gibt 
es unter www.ogab.info. 
Die Seminarteilnehmer haben die Möglichkeit, Bodenpro-
ben aus dem eigenen Garten mitzubringen, die der Re-
ferent im Anschluss an das Seminar untersucht und eine 
Düngeempfehlung abgibt. Diese sind gebührenpfl ichtig. 
Nähere Informationen dazu gibt es beim Bodenlabor Dr. 
Jans unter der Telefonnummer 07353-661 oder per E-Mail 
werner.jans@web.de.

Familienwochenende vom 2. - 4. März 2012
„Gelassen agieren“
Gelassenheit ist das Thema schlechthin für Eltern. Wer 
kennt nicht das genervte Aufbrausen, wenn die Kinder mal 
wieder Grenzen testen. Manchmal braucht es Abstand, 
um gelassen reagieren zu können, manchmal braucht es 
auch Mut und Vertrauen. Im Rahmen dieses Wochenen-
des wollen wir uns fragen, was es bedeutet, gelassen zu 
sein und wie wir diese Tugend bei uns selbst entwickeln 
und in unseren Familien leben können. Der Austausch 
untereinander kann dabei äußerst hilfreich sein, denn 
manchmal ist es nur der kleine Unterschied, der über den 
Ausgang von brenzligen Situationen entscheidet. Damit 
interessierte Eltern in Ruhe reden und arbeiten können, 
werden die Kinder zwischendurch bestens betreut. 
Das Familienwochenende bietet aber mehr als die inhaltli-
che Arbeit. Im Kloster Heiligkreuztal kann jeder für sich zur 
Ruhe kommen oder den Austausch suchen. Das Umfeld 
bieten die Möglichkeit, einmal einen Schritt zurückzutreten 
und sich seiner selbst und vielleicht auch seiner Rolle in 
der Familie bewusst zu werden. Das Familienwochenen-
de ist eine echte Chance für Familien und Paare, sich wie-
der neu zu erleben und konstruktive Initiativen für Familie 
und Partnerschaft zu vereinbaren. 
Termin:   2. bis 4. März 2012
Zeit:   Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort:    Kloster Heiligkreuztal
Leitung:   Susanne Zeller-Riedel,
    Wolfgang Schleicher
Kosten:  Erwachsene € 110,- Kinder € 40,-
    drittes und weitere Kinder sind frei
    Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßi-
    gung. Teilnehmerzahl begrenzt.

Anmeldung notwendig bis 2. Februar 2012 bei:
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stutt-
gart, Tel: 0711 9791-118, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: 
vkl@landvolk.de

Neues zum Pfl anzenschutz 2012
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Bi-
berach e. V. – Ehemalige - veranstaltet am Freitag, 20. Ja-
nuar 2012 im Gasthaus „Bräuhaus“ in Hailtingen einen In-
formationsabend zum Thema Pfl anzenschutz. Beginn ist 
um 20:00 Uhr. Frau Dr. Beckereit von der Firma Dow Agro, 
Herr Franz Specker von der Firma Du Pont, Ulrich Münst 
von der Firma Stähler, sowie Konrad Lamparter und Uwe 
Nuß von der Firma Spiess-Urania, werden neben den be-
währten auch neue Mittel und neue Strategien vorstellen. 
Alle Mitglieder und Landwirte sind herzlich eingeladen.
 

Obst- und Gartenbauakademie Biberach
„Gärtnern wie die Profi s“: Fünfter Pfl anzen-
schutz-Seminartag in Biberach
Welcher Hobby-Gärtner hätte nicht auch gerne den perfekt 
blühenden und fruchtenden Obst-, Zier- und Gemüsegar-
ten? Woran liegt es, dass Tomaten nicht richtig wachsen, 
Weiße Fliege sich auf den Kohlpfl anzen einnistet und auch 
Immergrüne Gehölze sich nicht nur mit Bittersalz wohl füh-
len? Die wenigsten wissen, welches Pfl anzenschutz- und 
Düngemittel sie wählen sollen, um den Pfl anzen die opti-
malen Wachstumsbedingungen zu ermöglichen.
Adalbert Griegel ist Experte auf dem Gebiet Pfl anzen-
schutz: Er ist Autor der erfolgreichen Pfl anzenschutzbü-
cher wie „Mein gesunder Obstgarten“, „Mein gesunder 
Ziergarten“ und „Mein gesunder Gemüsegarten“. Am 
Samstag, 21. Januar 2012, wird er von 9.30 bis 16.30 Uhr 
den Seminarteilnehmern alles Wissenswerte über Pfl an-
zenschutz berichten. 
Das Seminar fi ndet im Kleintierzüchtervereinsheim Biber-
ach, Gewerbegebiet Wolfental, Steigmühlstr. 32, 88400 
Biberach statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. 
Darin sind sowohl die Seminargebühr als auch ein Mit-
tagessen enthalten. Anmeldungen werden unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6702 oder per Fax unter 07351 
52-6703 entgegengenommen. Weitere Informationen sind 
unter www.ogab.info zu fi nden. 

Sportkreistag im Sportkreis Biberach
Im vierjährigen Turnus legen die Sportkreise satzungsge-
mäß Rechenschaft über ihre Arbeit ab. Gleichzeitig wer-
den die Wahlen für die folgenden vier Jahre durchgeführt. 
Dazu fi ndet eine Vollversammlung aller Sportvereine statt, 
der Sportkreistg.

Der nächste Sportkreistag für den Sportkreis Biberach ist 
am Samstag, 04. Februar 2012, 18.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Gutenzell mit folgender Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung / Totenehrung
2.  Grußworte
3.  Referat des WLSB-Vizepräsidenten Herrn Rainer 
  Kapellen
4.  Kurzbericht der Sportkreispräsidentin
5.  Kurzbericht des Finanzreferenten
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6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Aussprache über die Berichte
8.  Entlastung
9.  Beitrag des VfB Gutenzell
10.  Wahlen
 10.1  Sportkreispräsidentin
 10.2  Sportkreispräsidium
 10.3  Sportkreisvorstand
 10.4  Kassenprüfer
 10.5  Delegierte für den Landessportbundtag am 21. 
   April 2012 in Stuttgart
 10.6  Bestätigung der Sportkreisjugendleiterin und 
   ihres Stellvertreters
11.  Anträge
12.  Verschiedenes
13.  Festlegung des Tagungsortes des Sportkreistages 
  2016
14.  Ehrungen und Verabschiedung von ausscheidenden 
  Präsidiums- und Vorstandsmitgliedern

Anträge sind schriftlich bis 23.12.2011 an die 
Sportkreisgeschäftsstelle zu richten.

Das Berichtsheft wird zum download auf unserer 
Homepage www.sportkreis-biberach.de bereitgestellt.

Triff Deine Stars bei der 7. EnBW-Regiotour!
Es ist wieder soweit: die EnBW Regional AG und die 
TTF Liebherr Ochsenhausen starten zum siebten Mal 
die EnBW-Regiotour, mit tatkräftiger Unterstützung der 
Sportkreise Biberach und Ravensburg. 
Durch zwei Vorentscheidturniere werden in den Altersklas-
sen bis 13 Jahre, bis 15 Jahre sowie bis 18 Jahre (jeweils 
männlich und weiblich) die Finalteilnehmer ausgespielt. 
Alle Teilnehmer erhalten zwei Eintrittskarten zu einem 
Tischtennis-Bundesligaspiel und eine Überraschung. 
Mit von der Partie sind auch die Tischtennis-Profi s der 
TTF Liebherr Ochsenhausen, sie verraten euch Tipps 
und Tricks und stehen euch auch gerne für einen klei-
nen Ballwechsel zur Verfügung. Anmeldeschluss ist der 
20.01.2012. Nähere Informationen sowie das Anmeldefor-
mular unter www.sportkreis-biberach.de/veranstaltungen.

Offener Treff mit Elternkurs für Alleinerzie-
hende mit dem Projekt Stärke plus
Die Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V., das Familienzentrum Riedlingen e.V. 
und die Gruppe Alleinerziehende in Bad Schussenried 
lädt alle alleinerziehenden Mütter und Väter zum dritten 
Kursmodul des Elternkurses am Samstag, 28.01.2012 
von 14.00 Uhr bis 16.oo Uhr in das Familienzentrum Ried-
lingen, St.-Gerhard-Strasse 1, in Riedlingen, Zugang über 
Goldbronnenstrasse, ein. Im Rahmen des offenen Treffs 
wird an diesem Nachmittag ein thematischer Einblick in 
die Konfl iktbewältigung im Alltag gegeben. Wie bekommen 
Kinder und Jugendliche durch die Trennungssituation der 
Eltern langfristig einen guten Weg im Umgang mit Kon-
fl iktsituationen? Wie werden Grenzen gesetzt und gelebt? 
Ein erfahrener Referent für dieses Thema, Konrad Huber, 
tätig  in der Jugend- und Heimerziehung, stellt an diesem 

Nachmittag unterschiedliche Konfl ikt-Lösungs-Methoden 
vor. Durch praktische Beispiele können die Teilnehmer 
ihre Erfahrungen erweitern und erhalten somit die Mög-
lichkeit ihr Verhalten in Konfl iktsituationen neu zu bewer-
ten.Dieser Elternkurs für alleinerziehende Mütter und Vä-
ter wird veranstaltet im Rahmen und in Zusammenarbeit 
mit dem Projekt Stärke Plus, gefördert vom Land Baden 
–Württemberg. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Die Teil-
nahme an diesen Angeboten ist kostenlos.Verantwortlich: 
Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmentingen. 
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich bei Kath. Er-
wachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., 
Tel: 07371/909526, Email: info@keb-bc-slg.de

Taizé-Andacht
„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.“
Der nächste Termin der Heiligkreuztaler Taizé-Andacht ist 
am Freitag, den 20. Januar  2012 um 20 Uhr im Kloster 
Heiligkreuztal. Angesprochen sind alle, denen es ein An-
liegen ist, gemeinsam in der Stille und mit Gesängen aus 
Taizé, Gott zu loben.
Es lädt ein: Geistliches Zentrum, Heiligkreuztal

Neue Kurse beim Kolping-Bildungszentrum 
Riedlingen:
10er-Lerncafe für Realschüler
• Begleitkurs in Mathematik, 5 x dienstags von 13:45 Uhr 

bis 15:15 Uhr, ab 17. Januar 2012
• Begleitkurs in Englisch, 5 x freitags von 13:45 Uhr bis 

15:15 Uhr, ab 20. Januar 2012
• Prüfungsvorbereitung in Mathematik und Englisch in 

der 2. Osterferienwoche von 7:40 bis 12:40 Uhr
• Bewerbung – Praxiskurs, 3 x montags von 13:45
bis 16:00 Uhr, ab 16. Januar 2012 Sonderprospekt erhält-
lich

English for Business- Level 1 - Lehrgang mit interna-
tional anerkannter Prüfung
Effektive Kommunikation mit Englisch als Geschäftsspra-
che ist unentbehrlich in der internationalen Geschäftswelt. 
Deshalb ist Sprachkompetenz der Schlüssel zur erfolgrei-
chen Geschäftskommunikation. English for Business ist 
ein praxisorientierter Lehrgang, um Kommunikationsfä-
higkeiten unter Verwendung von Aufgaben aus dem wirk-
lichen Geschäftsleben zu verbessern. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf der schriftlichen Kommunikation und dem 
Umgang mit Texten aus dem Business-Alltag. Der Lehr-
gang endet mit einer schriftlichen Abschlussprüfung vor 
der London Chamber of Commerce and Industry, Prü-
fungsort: KBZ Riedlingen, 15 x Di. von 18:00 bis 21:15 
Uhr, ab 10. Januar 2012
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Richtiger Umgang mit Geschäftspartnern
In diesem Seminar erhalten die Kursteilnehmer-/innen 
wertvolle Anregungen: Themen: Eigene Vorstellung, Grü-
ßen und Begrüßen, Erster Eindruck (korrektes Auftreten), 
Besucherempfang, Small talk, Kleidung privat und im Be-
rufsleben, gute Umgangsformen am Telefon, e-Mail, Du 
oder Sie im Geschäftsleben, Umgang mit Kollegen und 
Vorgesetzten, Distanzzonen, Einladungen (Zu- und Absa-
gen), Umgang mit schwierigen Kunden, Tischsitten, am 
Samstag 28. Januar 2012 von 09:00 bis 15:00 Uhr

Englisch Refresher Aufbaukurs
Neue Teilnehmer/innen können 1 x kostenlos „zur Probe“ 
kommen.
10 x Mi. von 19:00 - 20:30 Uhr, ab 11. Januar 2012

Italienisch-Intensiv Aufbaukurs
Neue Teilnehmer/innen können 1 x kostenlos „zur Probe“ 
kommen.
10 x Do. von 17:30 - 19:30 Uhr, ab 12. Januar 2012

Spanisch-Intensiv Aufbaukurs
10 x Do. von 19:30 - 21:00 Uhr, ab 12. Januar 2012

Englisch-Intensiv-Grundkurs
10 x Do. von 19:00 - 20:30 Uhr, ab 16. Januar 2012

Spanisch-Intensiv-Grundkurs
10 x Do. von 17:30 - 19:00 Uhr, ab 16. Januar 2012

Englisch-Konversation
3 x Fr. von 17:30 - 19:00 Uhr, ab 3. Februar 2012

PowerPoint wirkungsvolle Präsentation mit dem PC
3 x Sa von 09:00 - 12:45 Uhr, ab 25. Februar 2012

Miteinander reden will gelernt sein
3 x Mo. von 18:30 - 21:30 Uhr, ab 27. Februar 2012
Weitere Kurse und Lehrgänge fi nden Sie unter:
http://kolping-bildungswerk.de/57.0.html
Informationen und Anmeldung beim Kolping-Bildungs-
zentrum, Kirchstr. 24, 88499 Riedlingen
Tel: 07371 9350-11, Fax: 07371 9350-20, e-Mail: gabriele.
roth@kolping-bildungswerk.de

DRK-Lehrgang Häusliche Krankenpfl ege in 
Biberach
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet einen 
Lehrgang zum Thema „Häusliche Krankenpfl ege“. 
Dieser umfasst 10 Abende und beginnt am 25. Januar 
2012 um 20:00 Uhr im DRK-Zentrum Biberach.
Krankheit, Behinderung, Pfl egebedürftigkeit – Situationen, 
die jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen 
sich Angehörige innerhalb kürzester Zeit mit dem Thema 
„Pfl ege und Betreuung“ auseinandersetzten. Zur Unter-
stützung von Pfl egenden bietet das Rote Kreuz den Lehr-
gang „Häuslicher Krankenpfl ege“ an. 
Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und prak-
tischen Anleitungen in häuslicher Pfl ege werden im Lehr-
gang Hilfsangebote und Entlastungsmöglichkeiten für 
Pfl egende besprochen.

Der Lehrgang fi ndet an 10 Terminen statt und beginnt am 
Mittwoch, den 25. Januar 2012 um 20:00 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in Bi-
berach. Die weiteren Termine werden zwischen der Kurs-
leiterin Frau Gisela Prinz und den Teilnehmern vereinbart. 
Anmeldungen nimmt die DRK-Kreisgeschäftsstelle unter 
der Rufnummer 07351 1570-0 entgegen.




